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  Grußwort

Liebe Mitglieder der Sektion,

nun steht sie wieder an, die Jahreszeit mit kürzeren Tagen und 
etwas weniger Licht und Sonne. Wir empfinden das naturgemäß 
immer als etwas bedrückend. Aber lassen wir uns nicht allzu sehr 
davon beeinflussen. Wenn die Sonne etwas weniger vom Himmel 
strahlt, dann strahlen eben wir umso mehr.

In unserer Sektion entwickeln wir gerade Vieles weiter nach vorne. Nach längerem Ken-
nenlernen und regelmäßigen Austauschen mit unserer Nachbarsektion Eger und Egerland 
glauben wir, dass beide Sektionen auch von einer gemeinsamen Fusion miteinander pro-
fitieren würden. Wir ergänzen uns jeweils genau an den Stellen, an denen ein Zusammen-
schluss eine Verstärkung bedeuten würde. Vom Hüttenangebot unserer Nachbarsektion 
würden wir ebenso profitieren wie durch eine organisatorische und mitgliedermäßige 
Verbindung. Unser sehr aktives und breites Sektionsprogramm würde umgekehrt von 
unserer Nachbarsektion sehr geschätzt und sicher auch noch einmal zusätzlich belebt 
werden. Wir wollen daher im Herbst auf einer weiteren Jahreshauptversammlung uns 
gerne mandatieren lassen, weitergehende Fusionsgespräche zu führen.

Voran geht es auch mit der Kletterhalle Forchheim. Diese hat nun bereits im Bereich des 
Kletterbereichs ihren Betrieb aufgenommen und ist geöffnet. Die vollständige Fertigstel-
lung steht bevor, und auch der Boulderbereich wird nun in seinem Ausbau angegangen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie die Kletterhalle besuchen würden und laden herz-
lich ein, in der Halle klettern zu gehen! 

Unsere neuen Sektions- und Jugendräumlichkeiten werden mittlerweile genutzt und sind 
soweit fertig gestellt. 

Im Frühsommer konnten wir auch unseren mittlerweile acht Jahre alten Sektionsbus ge-
gen einen neu angeschafften Jahreswagen austauschen und ersetzen. Für die nächsten 
Jahre sind wir nun auch in diesem Bereich wieder gut aufgestellt.

Eine kleine Vorstellung findet sich im Heft auch von unsere neuen Digitalbeauftragten 
Clara Haensch. Sie hat unsere Sektion in den zurückliegenden Wochen und Monaten im 
social media-Bereich fit gemacht und sehr gut aufgestellt.

Für die kommenden Monate wünschen wir Ihnen und Ihren Familien alles Gute! Kommen 
Sie gut durch den Herbst und den Winter und tragen Sie die Sonne im Herzen!

Ihr Ulrich Schürr
1. Vorsitzender DAV Sektion Forchheim

„Wer leuchten will wie eine Sonne, 
muss auch brennen wie eine Sonne.“
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  Kontaktadressen der DAV Sektion Forchheim

DAV-	 DAV Sektion Forchheim
Geschäftsstelle:	 Wiesentstraße 2, 91301 Forchheim
	 Telefon 0 91 91 / 3 51 64 57, Telefax 0 91 91 / 3 51 56 05
	 geschaeftsstelle@dav-forchheim.de
Öffnungszeiten: 	 Dienstag: 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr
	 Donnerstag: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
	 Telefonische Erreichbarkeit:
	 Montag: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Konto:	 1040, Volksbank Forchheim, BLZ 763 910 00
	 IBAN: DE75 7639 1000 0000 0010 40, BIC: GENODEF1FOH

Ansprechpartner:
Funktion	 Name und Adresse

Ehren-	 Hansotto Neubauer, Neuenbergstr. 39
vorsitz:	  67388

Unsere Vorstandschaft

1. Vorsitzender	 Dr. Ulrich Schürr, Neuenbergstr. 44
	  7169305, E-Mail: 1.Vorsitzender@dav-forchheim.de

2. Vorsitzender	 Dieter Sprott, Von-Guttenberg-Str. 4
	  64429,  E-Mail: 2.Vorsitzender@dav-forchheim.de

Schatzmeister	 Thomas Neubauer-Waleczek, Tannenweg 2
	  7942813,  E-Mail: schatzmeister@dav-forchheim.de

Schriftführerin	 Franka Struve-Waasner
	 E-Mail: schriftfuehrer@dav-forchheim.de

Jugendreferentin	 Jutta Strom-Haensch
	 E-Mail: jugendreferent@dav-forchheim.de
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  Kontaktadressen der DAV Sektion Forchheim

Erweiterte Vorstandschaft

Skigruppe		 Johanna Schürr,  0160 / 786 40 30, 
		 Ingo Bensing
		 E-Mail: skigruppe@dav-forchheim.de

Ausbildungs-		 Hendrik Wagenseil
referent		  0911 / 5209150, E-Mail: ausbildung@dav-forchheim.de

Freizeitgruppe		 – �neue Leitung wird gesucht –
		 E-Mail: freizeitgruppe@dav-forchheim.de

Familiengruppe		Fam. Ackermann / Müller
		 E-Mail: familiengruppe@dav-forchheim.de

Familien-		 Fam. Thiemo Wenkemann
Klettergruppe		 E-Mail: familienklettergruppe@dav-forchheim.de

Bergsteiger-		 Dirk Sachse,  0171/9742016, 
gruppe		 E-Mail: bergsteigergruppe@dav-forchheim.de

Höhlengruppe		 Axel Hack,  0162 / 7518876
		 Dirk Bergmeier,  09190 / 995289
		 E-Mail: hoehlengruppe@dav-forchheim.de

Mountainbike-	 Christian Kupfer,  0160 / 90565709
gruppe		  Matthias Wölfel,  09193 / 697574
		  E-Mail: mtb@dav-forchheim.de

Naturschutz		 Thomas Wagner, Heroldsb. Str. 40, 91353 Hausen
		  6155742 (privat),  4528 (gesch.), 
		 E-Mail: naturschutz@dav-forchheim.de

Forchheimer 		 Christopher Rose
Weg		 E-Mail: forchheimer-weg@dav-forchheim.de

Ortsgruppe		 Michael Stumpf, Mühlackerstr. 12, 91367 Weißenohe
Weißenohe		  09192 / 1062

Klettergruppe		 Nils Grube
		 E-Mail: klettergruppe@dav-forchheim.de

Felsbetreuer		 Fritz Limmer
		 E-Mail: felsbetreuer@dav-forchheim.de

Revisoren		 Hartmut Feustel,  15353
		 Joseph Egdmann
		  E-Mail: revisor@dav-forchheim.de
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Einladung zu weiterer Jahreshauptversammlung 

am Donnerstag, 14.11.2024
Beginn: 19.00 Uhr

Pilatushof, Pilatusring , 91353 Hausen

Alle Sektionsmitglieder sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht des Vorstands

3. Ermächtigung des Vorstands zur Durchführung von  
Fusionsverhandlungen mit der Sektion Bubenreuth/Eger-Egerland

4. Anpassung Sektionsbeiträge

5. Anträge, Wünsche und Sonstiges 

Die Jahreshauptversammlung bildet den ersten Teil des Sektionsabends. Im zweiten 
Teil findet daran anschließend unser Ehrungsabend statt mit Auszeichnung unserer 
Jubilare für langjährige Mitgliedschaften.

  Jahreshauptversammlung
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  Mitgliedschaft und Dienstleistungen

Geschäftsstelle und Mitgliederverwaltung:
Geschäftsstellenleiterin:	 Sabine Schell
Anschrift:	 DAV-Sektion Forchheim, Wiesentstr. 2, 91301 Forchheim
Öffnungszeiten:	 Dienstag:	 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr
	 Donnerstag:	 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
	 Telefonische Erreichbarkeit:
	 Montag:	 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
	 	 0 91 91 / 3 51 64 57
	 Fax:	 0 91 91 / 3 51 56 05
E-Mail:	 geschaeftsstelle@dav-forchheim.de

Mitgliedschaft:
Jahres-
Beiträge

seit
01.01.2024

ab
01.10.2024*

Aufnahmegebühr
(einmalig)

A-Mitglied 58,00 € 30,00 € 15,00 €

B-Mitglied 32,00 € 20,00 € 15,00 €

C-Mitglied 18,00 € 15,00 € 15,00 €

D-Mitglied 30,00 € 18,00 € 10,00 €

K/J-Mitglied 15,00 €   9,00 €   5,00 €

Familienmitgliedschaft 90,00 € 50,00 € 15,00 €

Fördermitgliedschaft 15,00 € 15,00 € ––––

* �Bei Neueintritt ab dem 01.10. eines Jahres wird für das erste (Rest)jahr der Mitgliedschaft ein ermäßigter 
Beitrag erhoben. Für die Folgejahre gilt dann der reguläre (nicht reduzierte) Jahresbeitrag. 

Mitgliederkategorien:
A-Mitglieder	 •	 Mitgliedschaft ab dem vollendeten 25. Lebensjahr
B-Mitglieder	� Folgenden Personen kann auf Antrag die B-Mitgliedschaft einge-

räumt werden:
		  •	 Partnermitglieder:
		  –	 Partner gehören der Sektion als A-Mitglied an 
		  –	 Es besteht gleiche Anschrift 
		  – 	�Beitrag wird von einem Konto und in einem Zahlungsvorgang 

entrichtet
		  •	 Aktive Mitglieder der Bergwacht
		  •	 Senioren, die das 70. Lebensjahr vollendet haben
		  •	 Schwerbehinderte ab dem 18. Lebensjahr ab GdB 50

		�  Die B-Mitgliedschaft muss bei der Sektion ausdrücklich beantragt 
werden.
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  Mitgliedschaft und Dienstleistungen

C-Mitglieder	 •	� Alle Mitglieder, die nicht der Sektion angehören und einer ande-
ren Sektion des DAV, des ÖAV oder AV Südtirol angehören und 
dort als A- oder B-Mitglied oder als Junior, Kind oder Jugend
licher angehören.

D-Mitglieder	 •	 Junioren ab dem vollendeten 18. Lebensjahr bis zum 25. Lebensjahr
K/J-Mitglieder	 •	 Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr
Familien-	 –	 alle Mitglieder gehören der Sektion an
mitgliedschaft	 –	 weisen die gleiche Adresse auf
		  –	� Beitrag wird von einem Konto und in einem Zahlungsvorgang 

entrichtet
		�  Kinder und Jugendliche sind bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 

im Familienverbund beitragsfrei.
Die Mitgliedschaft gilt jeweils für ein Jahr, vom 01.01. bis 31.12. und verlängert sich 
automatisch für ein weiteres Jahr, wenn sie nicht fristgerecht gekündigt wird. 
Kündigungen sind spätestens bis zum 30.9. schriftlich an die Sektion, Wiesentstr. 2, 
91301 Forchheim zu richten und entfalten Wirkung zum 31.12. des Jahres. 
Der DAV-Ausweis gilt seit 2003 nur noch in Verbindung mit einem gültigen Personal-
ausweis. 
Bei Neuaufnahme wird eine einmalige Bearbeitungsgebühr (siehe Tabelle) erhoben.

Ausrüstung	 Ausleihe Mittwoch, 19.00 Uhr, gegen geringe Gebühren.
		  Günter Siuda, Joh.-Seb.-Bach-Str. 17,  80101
		  Sebastian Prell, ausruestung@dav-forchheim.de, 
		   0152 / 05821635
Bücherei	 Ausleihe nach telefonischer Vereinbarung ohne Gebühren
		  in der Geschäftsstelle,  09191/3516457, 
		  E-Mail: geschaeftsstelle@dav-forchheim.de 

Ausleihgebühren Materiallager 
•	� Die Ausleihgebühr beträgt pro Person und unabhängig von der Anzahl der Artikel 

pro Woche 5,- EURO.
•	� Wird die vereinbarte Entleihdauer überschritten, so werden für jede weitere Woche 

zusätzlich 10,- EURO fällig. 
•	 Ausgeliehen werden können:
	� Steigeisen, Eispickel, Helme, Klettersteigsets, Gurte, Lawinenausrüstung (Sonde, 

Piepser, Schaufel), Schneeschuhe, Eisschrauben, HMS, Höhenmesser, Kompass
•	 Nicht ausgeliehen werden können u.a.:
	 Seile, Kletterschuhe, Expressen
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  Informationen / Mitteilungen

Fit mit der DAV-Gymnastikgruppe!
Die DAV-Gymnastikgruppe lädt zur wöchentlichen Gymnastikstunde herzlich ein. 
Jeder ist willkommen, das Kursprogramm richtet sich an alle Altersgruppen. Es sind 
noch Plätze frei.
Treffpunkt: 	� Turnhalle der Anna-Schule, Konradstr. 36 in Forchheim
Wann: 	 jeden Dienstag von 19.30 bis 20.30 Uhr (außer Schulferien)
Trainer: 	 Michael Mauthofer und Jutta Lauterbach
Jahresbeitrag:	 DAV-Mitglieder: 10,00 Euro, Nichtmitglieder 20,00 Euro
Ansprechpartner: 	 Hartmut Feustel, Tel. 0 91 91 / 1 53 53
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Clara Haensch kümmert sich um digitale Portale der Sektion
Herzlich Willkommen der neuen Digitalbeauftragten unserer Sektion!

Unsere Sektion ist auf verschiedenen digitalen Plattformen aktiv und vertreten.
Diese werden immer wichtiger, nicht zuletzt auch im Bereich der jungen Menschen 
und des Sektionsnachwuchses. Die Sektion möchte sich in diesem Bereich künftig 
noch professioneller und engagierter aufstellen.
Wir freuen uns daher, dass wir mit Clara Haensch eine Digitalbeauftragte gewinnen 
konnten, die sich um die Pflege und die Gestaltung unserer verschiedenen digitalen 
Portale kümmert.
Wir bedanken uns bereits an dieser Stelle sehr herzlich für das ehrenamtliche Enga-
gement!
Die digitalen Plattformen leben davon, dass entsprechende Input zur Verfügung ge-
stellt werden kann. Dies gilt für Hinweise vor Veranstaltungen, für Beiträge vor und 
nach Veranstaltungen und auch für Fotobeiträge.
Wir freuen uns daher über entsprechenden Input, der unserer Digitalbeauftragten zur 
Verfügung gestellt wird. Gerne sind Sie alle eingeladen, uns etwas zuzusenden, wenn 
entsprechender Bedarf besteht oder geeignete Inhalte veröffentlicht werden sollen.
Unsere Digitalbeauftragte ist zu erreichen unter folgender E-Mail-Adresse:
socialmedia@dav-forchheim.de

Steckbrief Clara Haensch
Name: Clara Haensch
Alter: 21
Tätigkeit: Studentin (Informatik)
Funktion:	 Digitalbeauftragte der Sektion
Erreichbarkeit:	socialmedia@dav-forchheim.de

  Informationen / Mitteilungen
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Weitergehende Gespräche über eine Fusion mit unserer 

Nachbarsektion Eger und Egerland/Bubenreuth

Wie schon in den letzten Sektionsheften dargestellt befinden wir uns seit einiger Zeit 
in Gesprächen mit unserer Nachbarsektion Eger- und Egerland mit Sitz in Bubenreuth 
über eine gemeinsame Zukunft. Wir haben mittlerweile eine ganze Reihe gemeinsamer 
Treffen durchgeführt. Die bisherige Kooperation haben wir hier in unseren Sektions-
heften schon verschiedentlich vorgestellt. Wir haben festgestellt, dass wir gut zueinan-
der passen und uns tatsächlich wie erhofft, gut ergänzen. In ihrer letzten Jahreshaupt-
versammlung hat unsere Nachbarsektion ihren Vorstand aus den Reihen der Mitglieder 
beauftragt, über die Kooperation hinaus eine etwaige Fusion zu sondieren und mit uns 
dazu in einen Dialog zu treten. Auf unserer letzten Jahreshauptversammlung im Juni 
haben wir hierüber auch von unserer Seite im Detail berichtet. Aus unserer Sicht wür-
de eine solche Fusion eine ganze Reihe von Vorteilen mit sich bringen. Wir wollen 
daher im Rahmen unserer weiteren Jahreshauptversammlung im November dies ein-
mal vertiefend erörtern und einen Beschluss darüber fassen, ob wir weitergehende 
Fusionsgespräche mit unserer Nachbarsektion fortführen.

Kletterhalle Forchheim nimmt Gestalt an

Wir freuen uns, dass der Ausbau der Kletterhalle Forchheim weiter voran schreitet. 
Mittlerweile sind im Kletterhallenbereich die Arbeiten schon weitestgehend abge-
schlossen. Die Halle hat bereits in einem „vorlauf-Betrieb“, einen Kletterhallen-Be-
trieb eröffnet. Das Investoren-Team ist fleißig und möchte die Idee einer Kletteraka-
demie in Forchheim Wirklichkeit werden lassen. Wie angekündigt möchte der DAV 
Forchheim hier als Kooperationspartner mit im Boot sein. Im ersten Stock sind bereits 
Jugend- und Sektionsräumlichkeiten entstanden, die wir bereits nutzen. Wir freuen uns 
sehr über diese Entwicklung. Weitere Details werden in den kommenden Monaten 
geplant. Nach wie vor geplant ist auch die Inbetriebnahme eines Boulderbereichs in 
den Räumlichkeiten der „alten Videothek“. Wir halten Euch selbstverständlich auf dem 
Laufenden!

  Informationen / Mitteilungen
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  Informationen / Mitteilungen

Im Gespräch mit den neuen Kletterhallenbetreibern:  
Tom, Stefan, Alex

Hallo zusammen, herzlichen Dank, dass Ihr euch die Zeit für ein Interview nehmt. Wir 
als DAV Forchheim und ich speziell als Jugendreferentin und Hobby Kletterin freue 
mich sehr, dass die Halle in Forchheim wieder belebt ist. Jetzt ist ja schon viel umge-
baut worden und seit dem Frühjahr auch für alle Kletterer offen. 
Könnt ihr euch bitte kurz vorstellen, wer für was zuständig ist.
Alex Megos und Chris Hanke, die zwei Gesichter der Frankenjura Academy, sind 
unter anderem für Marketing und einen Teil des Routenbaus zuständig. Natürlich ist 
das Team noch etwas größer. Durch Stefan, Stefan und Tom haben die beiden auch die 
richtigen Leute mit dem entsprechenden Know-How am Start, um die Frankenjura 
Academy zu dem zu machen, was sie ist - etwas Einzigartiges und weltweit Neues. 

Wie sieht Euer Konzept aus bzw. an wen richtet sich Euer Angebot? Wie gut sollte 
man Klettern können?
Die Halle ist grundsätzlich für jeden Kletterer und Boulderer geeignet – so wie jede 
Kletterhalle. Der Fokus liegt aber ganz klar auf den Bereichen Ausbildung, Training 
und Events. Das Indoor Klettern ist in den letzten 15 Jahren massiv gewachsen und 
wir sind der Meinung, dass es an der Zeit ist, spezielle Angebote zu schaffen, um die 
ganze Industrie weiterzubringen bzw. etwas zu professionalisieren. Ob alles so gelingt, 
wird sich zeigen, aber es muss einmal ein Anfang gemacht werden.

Wer sind Eure Wettbewerber? Wodurch unterscheidet ihr euch von den andere Hal-
len? Trainingsmöglichkeit für Wettkampfformat?
Wir sehen erst einmal keine Wettbewerber. Wir wollen ja in erster Linie Lücken schlie-
ßen, die in normalen kommerziellen Hallen existieren. Sei es Wettkampfrouten in allen 
Graden, ruhige Umgebungen für Ausbildungen in allen Bereichen oder als Eventlo-
cation für die Kletter-industrie. Aktuell bekommen wir Anfragen aus der ganzen Welt, 
genauso wie aus den umliegenden Kletter- und Boulderhallen. Ebenso wird an der 
Zusammenarbeit mit Verbänden wie dem DAV oder KLEVER etc. gearbeitet. 

Welche Umbaumaßnahmen habt ihr durchgeführt bzw. sind noch geplant? Wisst 
ihr schon, wann der Boulderbereich fertig sein wird?
Die alte Halle wurde schon umgebaut und neu beschichtet. So wurden die unnötigen 
Kanten, Wellen, Strukturwände etc. ab- bzw. neugebaut, damit es dem aktuellen Stan-
dard entspricht. Ebenso wurden Umkleiden, Toiletten und Duschen erneuert. Die Boul-
derhalle wird dieses Jahr noch fertig. Somit steht einer kompletten Eröffnung noch in 
diesem Jahr hoffentlich nichts mehr im Wege.
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  Informationen / Mitteilungen

Welchen Schwerpunkt legt ihr beim Routenbau?
Durch die ständig wechselnden Anforderungen der Nutzer wird der Routen- und Boul-
derbau sehr häufig sein und auch immer andere Schwerpunkte haben. Es wird aber 
immer so sein, dass in allen Graden genug für jedes Niveau vorhanden ist.

Welche Rolle spielt Forchheim bzw. spielen Forchheimer Vereine in Eurem Kon-
zept? Gibt es Vorstellungen zur Zusammenarbeit mit dem DAV Forchheim?
Wir bieten der Sektion Forchheim ja mehr oder weniger ein komplettes Kletterzentrum 
an. Das kann gerne als solches auch genutzt werden. Und grundsätzlich sind alle 
Vereine eingeladen sich einzumieten. Jeder, der die Kletterhalle nutzen möchte, soll 
uns gerne anschreiben. Wir haben viele Lösungen im Angebot.

Bietet Ihr auch eigene Kurse und Workshops an? Wenn ja, welche?
Sobald die Halle komplett offen ist, starten wir auch mit eigenen Kursen. Bisher sind 
Routen-baukurse und Trainings für ambitionierte Kletterer und Boulderer geplant. Im 
Laufe der Zeit werden auch noch andere Angebote hinzukommen.

Für mich als Jugendtrainerin wäre es auch spannend, Alex beim Training zuzu-
schauen oder sich Tipps zu holen. Gibt es dazu die Möglichkeit? Gibt es die Mög-
lichkeit einer speziellen Kinder/Jugendförderung?
Es wird auch immer wieder Workshops mit Alex geben. Kinder- und Jugendförderung 
steht natürlich auch auf dem Programm. Hier wird es bald eine gute Umsetzung geben.

Wie waren die Reaktionen aus der Community zu Eurer Eröffnung und Eurem 
Konzept?
Durchwegs positiv. Die meisten Menschen, die auch tief in der Kletterhallenindustrie 
sitzen, freuen sich über diese Entwicklung und wollen auch aktiv mithelfen, so eine 
Academy zu beleben.

Ist noch eine größere Eröffnungsfeier für den Herbst geplant oder andere Events?
Sobald wir fertig sind, wird es auf jeden Fall eine große Eröffnung geben.

Und wenn Alex die Fragen beantwortet: Herzlichen Glückwunsch zur Olympiateil-
nahme! Was hat das für dich bedeutet? Was war dein schönstes Erlebnis?
Ein zweites Mal bei Olympia dabei gewesen zu sein, war wirklich etwas Besonderes. 
Dieses Mal in Paris hat es sich auch viel mehr wie Olympia angefühlt, ohne die ganzen 
COVID- Restriktionen. Das Olympische Dorf mit Lucia und Yannick erleben zu dürfen, 
war etwas sehr Besonderes. 

Vielen Dank und wir freuen uns auf gute Zusammenarbeit! 
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BUS 
DICH 
WEG!

Tel.: 09191 9760-25 |  buchung@omnibus-kraus.de 

kraus
omnibus

Omnibus Kraus GmbH & Co. KG | Breitweidig 23 | 91301 Forchheim | www.omnibus-kraus.de

TRAUMREISE DURCH DAS
WINTERLICHE SKANDINAVIEN

Preis p. P. ab: € 4.589,-16 Tage  13.03. - 28.03.2025

POLARLICHT UND LAPPLAND
MIT EISBRECHERFAHRT

Preis p. P. ab: € 3.599,-12 Tage  15.03. - 26.03.2025

WEIHNACHTLICHE STIMMUNG
AN MOSEL, RHEIN & MAIN

Preis p. P. ab: € 199,- EZZ € 50,-3 Tage    FR 29.11. - 01.12.2024

» Anreise im modernen Kraus-Reisebus
» 2 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet im Hotel Wyndham Garden Lahnstein-Koblenz
» Stadtbesichtigung in Koblenz mit örtlichem Guide
» Besuch des Weihnachtsmarktes in Rüdesheim am Rhein
» Besuch des Weihnachtsmarktes in Würzburg

Inkludierte Leistungen:

Weitere Reisen auf unserer
Homepage ww.omnibus-kraus.de

SÜDTIROLER
VORWEIHNACHTSZEIT
4 TAGE   05.12. - 08.12.2024 P. P. AB: € 539,-   EZZ € 73,-

KÄRNTNERISCHE STÄDTE
IM WEIHNACHTSGLANZ
4 TAGE   12.12. - 15.12.2024 P. P. AB: € 649,-   EZZ € 84,-

SKISAFARI LIENZER &
SEXTENER DOLOMITEN
5 TAGE   20.03. - 24.03.2025 P. P. AB: € 999,-   EZZ € 134,-
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 • Monteur für medizinische Großanlagen (m/w/d)

 • Berufskraftfahrer (m/w/d)

 • Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Und viele weitere Benefits warten auf Dich!

Work-Life- 
Balance

Moderne  
Technologien

Home Office &  
flexible Arbeitszeiten

JobRad, Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld

Motivierte,  
gemischte Teams

DAS BIETEN WIR DIR

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung mit frühst-
möglichen Eintrittstermin, sowie ungefährer Gehaltsvorstellung! 

Du willst lieber in Teilzeit arbeiten? Wir bieten unterschiedliche 
Teilzeitmodelle und/oder Job-Sharing-Optionen speziell auf Deine 
Bedürfnisse zugeschnitten an. Zögere nicht uns darauf anzusprechen.

WISSENSWERTES UND KONTAKT

Simon Hegele
Gesellschaft für Logistik und Service mbH
Sektor Healthcare
Rittigfeld 1, 91301 Forchheim
www. simonhegele-healthcare.com

KLINGT INTERESSANT?
JETZT BEWERBEN!

LUST AUF EINEN NEUEN 
KARRIEREGIPFEL?
 

#WEMAKEHEALTHCAREWORK

WIR SUCHEN
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Weihnachtsfeier der Sektion
Vor dem Hintergrund der sehr positiven Resonanzen zu den in den letzten Jahren einmal 
anders gestalteten Weihnachtsfeiern wollen wir auch dieses Jahr unsere Weihnachtsfeier 
wieder in Form einer „Waldweihnacht“ feiern. Die Weihnachtsfeier findet statt am Sams-
tag Nachmittag, 14.12.2024, ab 16.00 Uhr. Wir werden wie in den letzten Jahren eine 
kleine Winterwanderung durchführen mit einer anschließenden kleinen weihnachtlichen 
Besinnung. Diese wird – ebenso wie die Einkehr – in Hallerndorf am Kreuzberg statt-
finden. Für die Kinder kommt der Nikolaus! Die Details zu der Feier werden noch be-
kannt gegeben. Der Termin kann jedoch schon vorgemerkt werden.
Alle Sektionsmitglieder und insbesondere unsere Kinder sind herzlich eingeladen! 

Ehrungsabend
Es ergeht herzliche Einladung zum Sektionsabend mit Ehrungen. Wir halten diesen ab 
am Donnerstag, 14. November 2024. Beginn ist um 19:00 Uhr, die Veranstaltung 
findet statt im Pilatushof, Pilatusring 32, 91353 Hausen. Alle Mitglieder und Freun-
de der Sektion sind herzlich eingeladen, den Abend in gemütlicher Atmosphäre mit 
uns zu verbringen. Essens- und Getränkebewirtung ist gegeben. Vor dem Programmteil 
der Ehrungen findet noch eine kurze Jahreshauptversammlung mit zwei Tagesord-
nungspunkten statt.

  Sektionsveranstaltungen

Terminübersicht Sektionstermine

DAV Jahreshauptversammlung und Ehrungsabend	 14.11.2024

DAV Weihnachtsfeier	 14.12.2024

DAV Skifahrt	 28.03. bis 30.03.2025
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Sektionsskifahrt 
 

Es ergeht herzliche Einladung zur 
Sektionsskifahrt 

von Freitag, 28.03.25 bis 30.03.25 
               an alle Mitglieder der DAV-Sektion und sonstige Skibegeisterten 

   in die Skiwelt Steiermark, Schladming-Planai, Hochwurzen 
 
geplantes Programm: (genauere Infos folgen) 
Freitag: 05.30 Uhr: Abfahrt mit dem Bus (an der Polizei in Forchheim) 

ca. 11 Uhr: Ankunft in Schladming, Möglichkeit zum Skifahren 
Sonntag:  ca. 15.30 Uhr: Abfahrt nach Forchheim  
    
Nach den schönen Erfahrungen am Berggasthof Schafetter mitten  
im Skigebiet von Schladming haben wir uns entschlossen, dort  
abermals Plätze zu reservieren. Das Skigebiet Hauser Kaibling gilt  
als eines der schönsten Skigebiete in Österreich und wurde bereits  
mehrfach mit fünf Sternen ausgezeichnet. Das Almhüttenflair im  
Berggasthof Scharfetter auf 1800m ist geprägt von einer urig  
gemütlichen Atmosphäre und verfügt über einen Après-Ski-Stadel  
direkt vor dem Haus. Von dessen Sonnenterrasse kann man einen herrlichen  
Fernblick ins Ennstal und auf die Bergwelt der Dachstein-Tauern-Region genießen. Zur Verfügung 
stehen Vier-, Fünf- und Sechsbettzimmer für 44 Personen im Gästehaus.  

     
     
 
 
 
 
 
 
 

Preise pro Person (mit Skipass für 2,5 Tage) inkl. 
Halbpension + Bustransfer:    

Erwachsene 
 
398,50 € 

Jugend (17 bis 19 J.)  
 
355,50 € 

Jugend (12 bis 16 J.) 
 
314,50 € 

Kind (bis 12 J.) 255,50 € 

 

Anmeldung bis 27.12.24 unter:  
johanna_schuerr@web.de (0160/7864030) 
Ein-/Ausstiegsmöglichkeit auch in Altenfurt (Nürnberg) geboten! 

 
 

 

  Sektionsskifahrt
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  Sektionsberichte

Ungebrochenes Wachstum beim Alpenverein Forchheim
Clara Haensch ist neue Digitalbeauftragte

Der Alpenverein Forchheim hielt unter großem Zuspruch seine Jahreshauptversamm-
lung ab und konnte dabei auf viele positive Entwicklungen blicken. Der 1.Vorsitzende 
der Sektion Ulrich Schürr bot in seinem Bericht eine umfassende Gesamtschau sowohl 
auf das vergangene Vereinsjahr als auch auf aktuelle Neuerungen mit Blick in die Zu-
kunft. „Wir sind als Sektion hervorragend aufgestellt und bieten unseren Mitgliedern 
ein ausgesprochen breites Veranstaltungsprogramm“, freute sich Schürr. „Dies schaffen 
wir, weil wir enorm engagierte ehrenamtliche Funktionsträger in unserer Sektion ha-
ben, die einen bemerkenswerten Einsatz leisten“, bedankte sich Schürr bei seiner über 
20 köpfigen Vorstandschaft und den vielen ehrenamtlichen Gruppen- und Übungslei-
tern im Verein.

Vom ambitionierten Felsklettern, über Hochtouren, Ski- und Bergfahrten; Familienan-
geboten bis hin zu Moutainbike-Touren und Höhlenbegehungen bietet die Sektion ein 
äußerst facettenreiches Programm, das neben den mittlerweile rund 3700 Mitgliedern 
auch beständig Neumitglieder anspricht und anzieht.

Ein besonderes Gewicht kommt dabei vor allem auch dem Ausbildungsprogramm und 
der Jugendarbeit unter der Leitung von Hendrik Wagenseil und Jutta Strom-Haensch 
zu. „Beide Bereiche sind zentrale Säulen unserer Sektionsarbeit“, so Schürr. So fand 
vor der Jahreshauptversammlung unter der Leitung von Jugendreferentin Jutta Strom-
Haensch auch die Jugendvollversammlung der Sektion statt. In dieser werden zentrale 
Belange der weit über 500 Jugendlichen in der Sektion erörtert und besprochen. „Wir 
freuen uns über den außerordentlich hohen Zuspruch der Jugend in unserem Verein“ 
bekräftigte Jutta-Strom-Haensch.

Durchweg solide Zahlen konnte Schatzmeister Thomas Neubauer in seinem Bericht 
über die Finanzen der Sektion vermelden. „Wir sind für die Zukunft sehr gut aufgestellt 
und haben in der Vergangenheit vieles richtig gemacht“, konstatierte Schatzmeister 
Neubauer.

In diesem Zusammenhang ging Vorsitzender Ulrich Schürr auch auf die beabsichtigte 
Kooperation mit der gerade neu entstehenden Kletterhalle Forchheim ein. Diese soll 
künftig unter dem Konzept einer Kletterakademie von den neuen Investoren aufgestellt 
und betrieben werden. „Wir unterstützen diese Entwicklungen und Bemühungen und 
freuen uns auf eine Kooperation“, so Schürr. Räumlichkeiten wurden in dem Areal 
durch die Sektion nach entsprechender Renovierung bereits wieder bezogen.
Breiter aufstellen möchte sich die Sektion künftig auch im Bereich social media. Vor 
diesem Hintergrund hat die Sektion nun eine eigene social media-Beauftragte etabliert. 
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Die 21 jährige Informatikstudentin Clara Haensch nimmt sich diesem Bereich speziell 
an. „Ich freue mich darauf, den Alpenverein in der digitalen Welt noch professioneller 
darzustellen, nicht zuletzt auch um die junge Generation weiter anzusprechen“, so Clara 
Haensch im Rahmen ihrer Präsentation. 
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Sektionswanderung 2024

Fast pünktlich um 9:00 starteten wir am Parkplatz in Heiligenstadt. Die Wandergruppe 
war zwar klein (11 Personen), aber in guter Stimmung, was nicht zuletzt am wunder-
schönen Wetter, welches uns erwartete, lag.

Schon nach wenigen Minuten zeigte sich uns Schloss Greifenstein in seiner ganzen 
Schönheit. Dann ging es am Main-Donau-Weg steil aufwärts. Angepeiltes Zwischenziel 
war der Hugoturm, der 1883 vom Freiherrn von und zu Aufseß erbaut wurde und sich 
heute noch in Privatbesitz befindet. Eine Besteigung des Turms ist allerdings aus Si-
cherheitsgründen nicht mehr möglich. Weiter ging es durch eine einmalig schöne 
Baumallee zum Schloss Oberaufseß.

Entlang des Flüsschens Aufseß erreichten wir den Gasthof und Brauerei Rothenbach in 
Aufseß. Nach ausgiebiger Stärkung setzten wir unsere Wanderung fort und erreichten 
nach nur ein paar Minuten das im 12. Jahrhundert erbaute Schloss Unteraufseß. Teile 
der Burg, z.B. der Rabenturm, existieren heute noch  Ein Besuch der Grabstätten derer 
von und zu Aufseß, versteckt im Wald, schloss sich an. Von da ab ging es zurück zum 
Parkplatz, den wir alle unverletzt und immer noch in guter Stimmung, aber vielleicht 
etwas erschöpft (17 km und 5 Stunden reine Gehzeit) erreichten.

Mein Fazit: Eine gelungene Tour bei schönstem 
Wanderwetter und mit angenehmen Teilnehmern!

Euer Peter
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Auch bei der diesjährigen Annafest-Schlachtschüssel war die DAV-Sektion Forchheim 
vertreten. Etliche Mitglieder unserer Sektion waren dem Aufruf und der Einladung zum 
gemütlichen Treffen auf dem Greif Keller gefolgt. Das Wetter spielte sehr gut mit und 
die Stimmung war dementsprechend gut. Bei einer Maß Bier wurde das ein oder ande-
re Bergerlebnis zum Besten gegeben und man genoss die Unterhaltung in fröhlicher 
Runde. Es wurde gelacht und erzählt und so manche Geschichte rief große Heiterkeit 
hervor. Es wurde von vielen Bergtouren erzählt und alle DAVler stimmten sich prächtig 
auf das anstehende Annafest ein.

Fröhliche Stimmung bei der Annafest-Schlachtschüssel
Gemütliches Treffen der Sektion auf dem Greif Keller



24

  Sektionsberichte

Bericht Sommerfahrt 2024
von Donnerstag, 23.06. bis Sonntag, 26.06.24

in Neunkirchen beim Heiligen Blut

Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah!? Diese Erkenntnis führte 
uns in diesem Jahr zu einem Ziel der besonderen Art im wunderschönen Bayerischen 
Wald. In romantischem Ambiente erwartete uns das Burghotel mit herrlichem Aus-
blick auf die bezaubernde Landschaft und die Gipfel von Hohem Bogen, Arber und 
Osser. Am Start waren 38 berg- und radlfreudige Teilnehmer/innen von ganz klein 
bis groß. Nach einem gemeinsamen Start am Donnerstag vergnügte sich ein/e jede/r 
bei noch wunderbarem Wetter auf seine Weise beim Ausflug zur Drachenhöhle nach 
Furth im Wald, zum Osser, dem „Matterhorn des Bayerischen Waldes“, auf dem 
Barfußweg oder einfach nur per pedes oder Radl auf den Gipfel des nahe gelegenen 
Hohen Bogens.
Leider meinte es Petrus bereits an Tag 2 nicht mehr so gut mit uns; daher musste Plan 
B angegriffen werden, der aber mindestens genauso viel Freude bereitete: Schafkopf 
spielen! Zum Glück waren genügend Experten am Start, so dass durchgängig vier 
Mann/Frauen an mindestens einem Tisch sitzen konnten. Alternativ standen die 2000 
m2 Wellnessbereich zur Verfügung, die mit Saunen und Pool ebenfalls tolle Erleb-
nisse ermöglichten. Kulinarisch war Exquisites geboten und auch das Abendpro-
gramm mit zünftiger Hausmusik ließ die Herzen und das Tanzbein höher schwingen. 
Es waren wunderbare Tage in toller Gemeinschaft – wir freuen auf nächstes Jahr!
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Traumhaftes Bergwetter die der Herbstfahrt der Sektion
Herrliche Touren am Achensee

Die Herbstfahrt führte die Sektion dieses Jahr an den Achensee. Die Reiseleitung 
übernahmen dieses Jahr der zweite Vorsitzende der Sektion Dieter Sprott sowie 
Schatzmeister Thomas Neubauer. Untergebracht war die Sektion im Alpenhotel Edel-
weiss in Maurach. Das Hotel bot eine sehr ansprechende und gemütliche Unterkunft 
bei guter Verpflegung. Nach zügiger Fahrt wurde das Ziel schon am späten Vormittag 
erreicht. 
Die Wettervorhersage für das Wochenende war dieses Jahr sehr verheißungsvoll und 
sollte auch alle Erwartungen erfüllen. Am Freitagmittag begrüßte die Forchheimer 
bereits herrlicher Sonnenschein. Das Nachmittagsprogramm führte die DAVler zur 
Astenaualpe oberhalb von Maurach. Die Wanderer genossen die herrliche Bergwelt 
und die Erlebnisse in der Gemeinschaft. Bei Bilderbuch-Bergwetter entstanden wun-
derbare Fotos. Die idyllisch gelegene Alpe bot alles, was man sich von einer Berghüt-
te erwarten darf: eine perfekte Aussicht, sehr leckere Köstlichkeiten und das ein oder 
andere zünftige Getränk. Auch der unmittelbar neben der Alpe gelegenen Notburga-
Kapelle statteten die Wanderer einen Besuch ab. Es entwickelte sich beste Nachmit-
tagsstimmung. Ein weiterer Teil der Gruppe genoss den Nachmittag am Achensee. 
Sogar einige Schwimm-Runden wurden bei den spätsommerlich heißen Wetter im 
See gedreht. Gegen Spätnachmittag kehrten die Wanderer dann zurück ins Tal und 
kehrten zurück zur Unterkunft. Im Hotel versammelten sich schließlich alle beim 
gemeinsamen Abendessen. Das Abendessen schmeckte bestens und der Abend klang 
bei unterhaltsamen Gesprächen aus. Am Samstagmorgen erwartete die Forchheimer 
wieder bestes Bergwetter. Auf dem Programm standen Touren im Bereich der Rofan-
bahnen. Die Bahnen waren in wenigen Minuten zu Fuß vom Hotel zu erreichen. Von 
der Talstation ging es mit der Bahn dann hinauf in die hochalpine Bergwelt. Eine 
Gruppe erklomm den Weg hinauf auf die 2.259 m hoch gelegenen Rofanspitze. Am 
Gipfelkreuz entstanden wunderbare Aufnahmen und auch der ein oder andere Gip-
felschnaps wurde gereicht. Eine weitere Gruppe folgte der Genusswanderung zur 
Dalfazalm und stattete der herrlich über dem Tal gelegenen Erfurter Hütte einen 
Besuch ab. Nach köstlicher Mittags-Einkehr führten die Wege am Nachmittag wieder 
zurück ins Tal. Am späten Nachmittag traf sich die Gruppe wieder in Maurach, wo 
sich ein kleiner Rotwein-Umtrunk anschloss. Ein gutes Abendessen, dem sich ein 
sehr gemütlicher und kurzweiliger Abend anschloss, beschloss den Samstag. Das 
Sonntagsprogramm führte die Teilnehmer in das Berg-Gebiet der Karwendelbahnen 
oberhalb von Pertisau. Das Wetter zeigte sich noch einmal von seiner allerbesten 
Seite und von kürzeren über ausgedehnte Wanderungen stand noch einmal Berg-
Genuss pur auf dem Programm. Nach dem mittlerweile traditionellen abschließenden 
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kleinen Weinumtrunk am Parkplatz der Bergbahnen brachte der Bus die DAVler 
wieder Richtung Heimat, die alle mit schönen Erinnerungen im Gepäck am Abend 
erreichten.
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Fassadengestal tung
Innenraumgestal tung
Tapezierarbei ten
Bodengestal tung
Putz und Stuck
Trockenbau
Gerüstbau
u.v.m.

Der Partner 
für die komplette 
Immobilie

Bamberger Str. 65    91301 Forchheim    0 91 91–1 52 27
www.der–malermeister–schneider.de 
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Kursprogramm Herbst/Winter 2024/2025 - Übersicht

Auf den folgenden Seiten findest Du unser Ausbildungsprogramm mit verschiede-
nen Kursen und Führungstouren, darunter Skitouren im Winter, alpine Klettertouren,
Hochtouren, Fels- und Eiskurse im Sommer und natürlich Kletterkurse in der Halle
und in der Fränkischen Schweiz. Wir freuen uns über Anregungen und Tipps an
ausbildung(at)dav-forchheim.de. Anmeldungen bitte an unsere Geschäftsstelle unter
geschaeftsstelle(at)dav-forchheim.de. Viel Spass beim Lesen!

KATEGORIE TERMIN TITEL GEBIET

Klettern ab 20.10.24, 6
Termine, 14-tägig

Besser klettern durch
Bouldern

Boulderia Neunkirchen
am Brand

Klettern ab 27.10.24, 6
Termine, 14-tägig

Mentaltraining fürs Klettern Boulderia Neunkirchen
am Brand und
DAV-Sparkassen
Bergwelt

Klettersteig 02.11.24 Klettersteigkurs
Fortgeschrittene

Hersbrucker Schweiz

Klettersteig 06.01.25 Klettersteigkurs Einsteiger Hersbrucker Schweiz
Klettern 10.01. & 17.01.25 Basiskurs Klettern Indoor DAV Kletter- und

Vereinszentrum Erlangen
/ Sparkassen Bergwelt

Klettern 14.03. & 21.03.25 Aufbaukurs Klettern Indoor DAV Kletter- und
Vereinszentrum Erlangen
/ Sparkassen Bergwelt

Alpin Winter 26.01. - 28.01.25 Freeridekurs Zentralalpen
Alpin Winter 17.01. - 19.01.25 Skitour Bregenzer Wald Bregenzer Wald,

Österreich
Alpin Winter 07.02. - 09.02.25 Skitour Brennerberge St. Jodok, Österreich
Alpin Winter 07.02. - 09.02.25 Skitourenkurs Einsteiger I Bayerische Alpen /

Vorkarwendel /
Brennerberge o.ä

Alpin Winter 21.02. - 23.02.25 Skitourenkurs Einsteiger II Bayerische Alpen /
Vorkarwendel /
Brennerberge o.ä
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Kursprogramm Herbst/Winter 2024/2025 - Übersicht

Auf den folgenden Seiten findest Du unser Ausbildungsprogramm mit verschiede-
nen Kursen und Führungstouren, darunter Skitouren im Winter, alpine Klettertouren,
Hochtouren, Fels- und Eiskurse im Sommer und natürlich Kletterkurse in der Halle
und in der Fränkischen Schweiz. Wir freuen uns über Anregungen und Tipps an
ausbildung(at)dav-forchheim.de. Anmeldungen bitte an unsere Geschäftsstelle unter
geschaeftsstelle(at)dav-forchheim.de. Viel Spass beim Lesen!

KATEGORIE TERMIN TITEL GEBIET

Klettern ab 20.10.24, 6
Termine, 14-tägig

Besser klettern durch
Bouldern

Boulderia Neunkirchen
am Brand

Klettern ab 27.10.24, 6
Termine, 14-tägig

Mentaltraining fürs Klettern Boulderia Neunkirchen
am Brand und
DAV-Sparkassen
Bergwelt

Klettersteig 02.11.24 Klettersteigkurs
Fortgeschrittene

Hersbrucker Schweiz

Klettersteig 06.01.25 Klettersteigkurs Einsteiger Hersbrucker Schweiz
Klettern 10.01. & 17.01.25 Basiskurs Klettern Indoor DAV Kletter- und

Vereinszentrum Erlangen
/ Sparkassen Bergwelt

Klettern 14.03. & 21.03.25 Aufbaukurs Klettern Indoor DAV Kletter- und
Vereinszentrum Erlangen
/ Sparkassen Bergwelt

Alpin Winter 26.01. - 28.01.25 Freeridekurs Zentralalpen
Alpin Winter 17.01. - 19.01.25 Skitour Bregenzer Wald Bregenzer Wald,

Österreich
Alpin Winter 07.02. - 09.02.25 Skitour Brennerberge St. Jodok, Österreich
Alpin Winter 07.02. - 09.02.25 Skitourenkurs Einsteiger I Bayerische Alpen /

Vorkarwendel /
Brennerberge o.ä

Alpin Winter 21.02. - 23.02.25 Skitourenkurs Einsteiger II Bayerische Alpen /
Vorkarwendel /
Brennerberge o.ä
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Kursprogramm Herbst/Winter 2024/2025 - Details

TITEL BESSER KLETTERN DURCH BOULDERN

GEBIET Boulderia Neunkirchen am Brand
INHALTE Das Bouldern ist nicht nur irgendeine Spielart des Kletterns, sondern ein

gutes Lernfeld für mannigfache Aspekte des Kletterns, z.B. dem Umgang mit
dem Körperschwerpunkt, verschiedenen Kraftarten, der Dynamik oder aber
auch dem Mut, der Bewegungsfreude, der Kreativität und der Gelassenheit.
Wir nehmen uns in diesem Kurs Zeit, um mit euch möglichst individuell und
spezifisch an der Verbesserung eurer Bewegungsqualität zu arbeiten

VORKENNT-
NISSE

Klettererfahrung

AUSRÜSTUNG Kletterschuhe, Chalkbag, Kletterschuhe können in der Boulderhalle geliehen
werden

HINWEISE max. 6 TeilnehmerInnen
TERMIN ab 20.10.24, 6 Termine, 14-tägig (ohne Schulferien), jew. ab 19.00 Uhr
KURSNUMMER 2024_21
GEBÜHR 90 EUR
LEITUNG Philipp Hauptmann
EMAIL info(at)felskopf-kletterschule.de

TITEL MENTALTRAINING FÜRS KLETTERN

GEBIET Boulderia Neunkirchen am Brand und DAV-Sparkassen Bergwelt
INHALTE Mentales Training hilft dabei, Leistung abzurufen, Leistungsplateaus zu

überwinden, Motivation aufrecht zu erhalten, gesund zu bleiben und mit
Freude zu klettern. Wir beleuchten mit euch in diesem Kurs Aspekte und
Werkzeuge des mentalen Klettertrainings und nehmen uns Zeit fürs intensive
Üben

VORKENNT-
NISSE

Kletter- und/oder Bouldererfahrung, Lust auf Selbstreflexion

AUSRÜSTUNG Yogamatte, Kletterschuhe, Chalkbag, Kletterschuhe können in der
Boulderhalle geliehen werden

HINWEISE max. 6 TeilnehmerInnen
TERMIN ab 27.10.24, 6 Termine, 14-tägig (ohne Schulferien), jew. ab 19.00 Uhr
KURSNUMMER 2024_22
GEBÜHR 90 EUR
LEITUNG Philipp Hauptmann
EMAIL info(at)felskopf-kletterschule.de
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Kursprogramm Herbst/Winter 2024/2025 - Details

TITEL BESSER KLETTERN DURCH BOULDERN

GEBIET Boulderia Neunkirchen am Brand
INHALTE Das Bouldern ist nicht nur irgendeine Spielart des Kletterns, sondern ein

gutes Lernfeld für mannigfache Aspekte des Kletterns, z.B. dem Umgang mit
dem Körperschwerpunkt, verschiedenen Kraftarten, der Dynamik oder aber
auch dem Mut, der Bewegungsfreude, der Kreativität und der Gelassenheit.
Wir nehmen uns in diesem Kurs Zeit, um mit euch möglichst individuell und
spezifisch an der Verbesserung eurer Bewegungsqualität zu arbeiten

VORKENNT-
NISSE

Klettererfahrung

AUSRÜSTUNG Kletterschuhe, Chalkbag, Kletterschuhe können in der Boulderhalle geliehen
werden

HINWEISE max. 6 TeilnehmerInnen
TERMIN ab 20.10.24, 6 Termine, 14-tägig (ohne Schulferien), jew. ab 19.00 Uhr
KURSNUMMER 2024_21
GEBÜHR 90 EUR
LEITUNG Philipp Hauptmann
EMAIL info(at)felskopf-kletterschule.de

TITEL MENTALTRAINING FÜRS KLETTERN

GEBIET Boulderia Neunkirchen am Brand und DAV-Sparkassen Bergwelt
INHALTE Mentales Training hilft dabei, Leistung abzurufen, Leistungsplateaus zu

überwinden, Motivation aufrecht zu erhalten, gesund zu bleiben und mit
Freude zu klettern. Wir beleuchten mit euch in diesem Kurs Aspekte und
Werkzeuge des mentalen Klettertrainings und nehmen uns Zeit fürs intensive
Üben

VORKENNT-
NISSE

Kletter- und/oder Bouldererfahrung, Lust auf Selbstreflexion

AUSRÜSTUNG Yogamatte, Kletterschuhe, Chalkbag, Kletterschuhe können in der
Boulderhalle geliehen werden

HINWEISE max. 6 TeilnehmerInnen
TERMIN ab 27.10.24, 6 Termine, 14-tägig (ohne Schulferien), jew. ab 19.00 Uhr
KURSNUMMER 2024_22
GEBÜHR 90 EUR
LEITUNG Philipp Hauptmann
EMAIL info(at)felskopf-kletterschule.de

TITEL KLETTERSTEIGKURS FORTGESCHRITTENE

GEBIET Hersbrucker Schweiz
INHALTE Handhabung und anlegen der Klettersteigbremse, sichern mit Seil in

Steiganlagen, behelfsmäßige Rettung, Hilfestellungen, Materialkunde
VORKENNT-
NISSE

Klettersteigkurs Einsteiger, Kondition für eine Tagestour mit einer Gehzeit
von 4 -5 Stunden, Beherschen der gängien Sicherungsmittel,
Klettersteigerfahrung mind. C

AUSRÜSTUNG Klettersteigausrüstung nötig, Klettersteigset und Helm bei der Sektion
ausleihbar, weiters Material wird nach Anmeldung bekannt gegeben

HINWEISE max. 4 TeilnehmerInnen
TERMIN 02.11.24
KURSNUMMER 2024_23
GEBÜHR 15 EUR
LEITUNG Denis Lieb
EMAIL denis.lieb(at)gmx.de

TITEL KLETTERSTEIGKURS EINSTEIGER

GEBIET Hersbrucker Schweiz
INHALTE Anlegen des Klettergurtes, Anlegen und Handhabung der Klettersteigbremse,

Begehen einer gesicherten Steiganlage, Tourenplanung
VORKENNT-
NISSE

Kondition für eine Tagestour mit einer Gehzeit von 4-5 Stunden

AUSRÜSTUNG Klettersteigausrüstung nötig, Klettersteigset und Helm bei der Sektion
ausleihbar

HINWEISE max. 6 TeilnehmerInnen
TERMIN 06.01.25
KURSNUMMER 2025_01
GEBÜHR 15 EUR
LEITUNG Harald Merz
EMAIL sfly(at)gmx.de
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TITEL BASISKURS KLETTERN INDOOR

GEBIET DAV Kletter- und Vereinszentrum Erlangen / Sparkassen Bergwelt
INHALTE Anlegen des Klettergurtes, Anseilen mit Achterknoten, Partnersicherung,

Klettern im Toprope, Partnercheck
VORKENNT-
NISSE

Spaß an der Bewegung

AUSRÜSTUNG Hüftsitzgurt, Kletterschuhe, Sicherungsgerät mit passendem Karabiner,
Chalkbag, fehlende Ausrüstung kann in der Kletterhalle ausgeliehen werden

HINWEISE max. 6 TeilnehmerInnen
TERMIN 10.01. & 17.01.25
KURSNUMMER 2025_02
GEBÜHR 30 EUR
LEITUNG Hendrik Wagenseil
EMAIL hendrik.wagenseil(at)gmail.com

TITEL AUFBAUKURS KLETTERN INDOOR

GEBIET DAV Kletter- und Vereinszentrum Erlangen / Sparkassen Bergwelt
INHALTE Wiederholung Basiskurs, Klettern & Sichern im Vorstieg, Fall- &

Sicherungstraining, Technik, Taktik
VORKENNT-
NISSE

Basiskurs Klettern Indoor

AUSRÜSTUNG Hüftsitzgurt, Kletterschuhe, Sicherungsgerät mit passendem Karabiner,
Chalkbag, fehlende Ausrüstung kann in der Kletterhalle ausgeliehen werden

HINWEISE max. 6 TeilnehmerInnen
TERMIN 14.03. & 21.03.25
KURSNUMMER 2025_03
GEBÜHR 30 EUR
LEITUNG Luise Martin
EMAIL luisemartin04(at)hotmail.com

TITEL FREERIDEKURS

GEBIET Zentralalpen
INHALTE Freeridekurs. Skifahren im freien Skigelände ist der nächste logische Schritt

für den guten bis sehr guten Pistenskifahrer. Wir fahren, wenn möglich,
skigebietsnah, um die Aufstiegshilfen zu nützen und möglichst viele
Abfahrten zu genießen. Je nach Verhältnissen vor Ort können wir auch eine
kombinierte Skitour machen. Das Zielgebiet werden wir kurzfristig
bestimmen, um die bestmöglichen Verhältnisse zu haben

VORKENNT-
NISSE

Skitourenkurs, Sicheres Befahren schwarzer Pisten im Parallelschwung,
Aufstieg bis 800 Hm

AUSRÜSTUNG LVS Ausrüstung, Rucksack, Felle, Harscheisen
HINWEISE max. 6 TeilnehmerInnen
TERMIN 26.01. - 28.01.25
KURSNUMMER 2025_04
GEBÜHR 70 EUR
LEITUNG Martin Maier
EMAIL martin_sm(at)web.de

TITEL SKITOUR BREGENZER WALD

GEBIET Bregenzer Wald, Österreich
INHALTE Geführte Skitouren vom festen Stützpunkt (Appartment bzw. FeWo) im

Tourengebiet Bregenzer Wald, Schoppernau. Anreise bereits Donnerstag
Abend, Heimfahrt Sonntag Nachmittag, Fahrt mit Sektionsbus

VORKENNT-
NISSE

Fahren im Tiefschnee. Kondition für ca. 4 - 5 Stunden Gehzeit und ca. 800
Hm

AUSRÜSTUNG Skitourenausrüstung nötig, LVS/Schaufel/Sonde bei der Sektion ausleihbar
HINWEISE max. 6 TeilnehmerInnen
TERMIN 17.01. - 19.01.25 (Fr - So)
KURSNUMMER 2025_05
GEBÜHR 70 EUR
LEITUNG Dirk Sachse
EMAIL dirk(at)borsach.de
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TITEL FREERIDEKURS

GEBIET Zentralalpen
INHALTE Freeridekurs. Skifahren im freien Skigelände ist der nächste logische Schritt

für den guten bis sehr guten Pistenskifahrer. Wir fahren, wenn möglich,
skigebietsnah, um die Aufstiegshilfen zu nützen und möglichst viele
Abfahrten zu genießen. Je nach Verhältnissen vor Ort können wir auch eine
kombinierte Skitour machen. Das Zielgebiet werden wir kurzfristig
bestimmen, um die bestmöglichen Verhältnisse zu haben

VORKENNT-
NISSE

Skitourenkurs, Sicheres Befahren schwarzer Pisten im Parallelschwung,
Aufstieg bis 800 Hm

AUSRÜSTUNG LVS Ausrüstung, Rucksack, Felle, Harscheisen
HINWEISE max. 6 TeilnehmerInnen
TERMIN 26.01. - 28.01.25
KURSNUMMER 2025_04
GEBÜHR 70 EUR
LEITUNG Martin Maier
EMAIL martin_sm(at)web.de

TITEL SKITOUR BREGENZER WALD

GEBIET Bregenzer Wald, Österreich
INHALTE Geführte Skitouren vom festen Stützpunkt (Appartment bzw. FeWo) im

Tourengebiet Bregenzer Wald, Schoppernau. Anreise bereits Donnerstag
Abend, Heimfahrt Sonntag Nachmittag, Fahrt mit Sektionsbus

VORKENNT-
NISSE

Fahren im Tiefschnee. Kondition für ca. 4 - 5 Stunden Gehzeit und ca. 800
Hm

AUSRÜSTUNG Skitourenausrüstung nötig, LVS/Schaufel/Sonde bei der Sektion ausleihbar
HINWEISE max. 6 TeilnehmerInnen
TERMIN 17.01. - 19.01.25 (Fr - So)
KURSNUMMER 2025_05
GEBÜHR 70 EUR
LEITUNG Dirk Sachse
EMAIL dirk(at)borsach.de
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TITEL SKITOUR BRENNERBERGE

GEBIET St. Jodok, Österreich
INHALTE Geführte Skitouren vom festen Stützpunkt (Appartment bzw. FeWo) im

Tourengebiet Schmirntal, Navistal. Anreise bereits Donnerstag Abend,
Heimfahrt Sonntag Nachmittag, Fahrt mit Sektionsbus

VORKENNT-
NISSE

Fahren im Tiefschnee. Kondition für ca. 4 - 5 Stunden Gehzeit und ca. 1000
Hm

AUSRÜSTUNG Skitourenausrüstung nötig, LVS/Schaufel/Sonde bei der Sektion ausleihbar
HINWEISE max. 6 TeilnehmerInnen
TERMIN 07.02. - 09.02.25 (Fr - So)
KURSNUMMER 2025_06
GEBÜHR 70 EUR
LEITUNG Dirk Sachse
EMAIL dirk(at)borsach.de

TITEL SKITOURENKURS EINSTEIGER I

GEBIET Bayerische Alpen / Vorkarwendel / Brennerberge o.ä
INHALTE Ausbildungskurs für Skitourenanfänger, Inhalte: Material und -handhabung,

Tourenauswahl, Routenplanung, Orientierung, VS-Suche, Erste Hilfe,
Spuranlage/Abfahrt

VORKENNT-
NISSE

Aufbaukurs Alpin Ski oder entsprechende Erfahrung: zügiges Befahren einer
schwarzen Piste, Kondition für Ausbildungstouren mit Gehzeit von 4 - 5 Std

AUSRÜSTUNG Skitourenausrüstung nötig, LVS/Schaufel/Sonde bei der Sektion ausleihbar
HINWEISE max. 6 TeilnehmerInnen
TERMIN 07.02. - 09.02.25
KURSNUMMER 2025_07
GEBÜHR 50 EUR
LEITUNG Franz Kraft
EMAIL frajokra(at)gmx.de
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TITEL SKITOURENKURS EINSTEIGER II

GEBIET Bayerische Alpen / Vorkarwendel / Brennerberge o.ä
INHALTE Ausbildungskurs für Skitourenanfänger, Inhalte: Material und -handhabung,

Tourenauswahl, Routenplanung, Orientierung, VS-Suche, Erste Hilfe,
Spuranlage/Abfahrt

VORKENNT-
NISSE

Aufbaukurs Alpin Ski oder entsprechende Erfahrung: zügiges Befahren einer
schwarzen Piste, Kondition für Ausbildungstouren mit Gehzeit von 4 - 5 Std

AUSRÜSTUNG Skitourenausrüstung nötig, LVS/Schaufel/Sonde bei der Sektion ausleihbar
HINWEISE max. 6 TeilnehmerInnen
TERMIN 21.02. - 23.02.25
KURSNUMMER 2025_08
GEBÜHR 50 EUR
LEITUNG Franz Kraft
EMAIL frajokra(at)gmx.de
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Kurs-/Tourenanmeldung

Angaben zur Person

Name Vorname

Adresse PLZ, Ort

E-Mail-Adresse Telefon

DAV-Mitgliedsnummer Geburtsdatum

Angaben zur Veranstaltung

Kursnummer Kurstitel

Unterschrift

Ort, Datum Unterschrift

Bankverbindung

IBAN Kontoinhaber

Ort, Datum Unterschrift des Kontoinhabers

Hiermit melde ich mich verbindlich zu o.g. Veranstaltung an und bestätige, dass  ich die Teilnahmebedingungen 
des DAV Forchheim gelesen und verstanden habe und diese akzeptiere.

Ich willige ein, dass die Sektion Forchheim des Deutschen Alpenvereines als verantwortliche Stelle die in der 
Kurs-/Tourenanmeldung erhobenen personenbezogenen Daten, wie Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, 
Email-Adresse, Telefonnummer und Bankverbindung ausschließlich zum Zwecke der Abwicklung und Abrechnung 
des Kurses/der Tour sowie der Übermittlung von kurs-/tourenrelevanten Informationen verarbeitet.  Ich willige ein, 
dass die Sektion Forchheim des Deutschen Alpenvereines meine Email-Adresse und, soweit erhoben, auch 
meine Telefonnummer zum Zwecke der Bildung von Fahrgemeinschaften an die anderen Teilnehmer übermittelt.

Ich ermächtige den DAV Forchheim (Gläubiger-ID: DE67ZZZ00000205761), einmalig die anfallende Kursgebühr 
von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Gleichzeitig weise ich mein Kreditinstitut an, die von der 
Sektion Forchheim auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Als eindeutige Mandatsreferenz gilt dabei die 
Verknüpfung von Kursnummer und DAV-Mitgliedsnummer.

Ausbildungsprogramm - Teilnahmebedingungen

Anmeldung

Die Anmeldung zu unseren Veranstaltungen erfolgt schriftlich durch Einsenden des Anmeldeformulars an
die Geschäftsstelle der Sektion (per Email, Fax, Post). Anmeldeschluss ist 14 Tage vor Veranstaltungsbe-
ginn, sofern nicht anders vermerkt.

Teilnahme / Gebühren

Unsere Veranstaltungen richten sich an alle interessierten Mitglieder der Sektion Forchheim. Mitgliedern
anderer DAV-Sektionen steht unser Angebot offen, wir erheben in diesem Fall allerdings eine Zusatzgebühr
von 15,- EUR je Kurs. Das Mindestalter für unsere Veranstaltungen beträgt i.d.R. 18 Jahre, sofern nicht
anders vermerkt. Bei Minderjährigen ist immer die Einverständniserklärung eines Erziehungsberechtigten
nötig. Alle Teilnehmergebühren werden per Lastschrift eingezogen. Eine Barzahlung ist NICHT möglich!
Die Teilnehmergebühren umfassen die Ausbildungs- bzw. Führungsleistung durch unsere Leiter, nicht je-
doch Fahrt-, Übernachtungs-, Verpflegungs- und sonstige Kosten.

Rücktritt

Bei Rücktritt von einer Veranstaltung werden bis 14 Tage vor Beginn 50%, danach 100% der Kursgebühr
einbehalten. Sollten für den Kurs bereits Reservierungsgebühren angefallen sein, so sind diese zusätzlich
zu übernehmen.

Vorkenntnisse und Leistungsprofil

Notwendige Vorkenntnisse und Anforderungen sind bei den Veranstaltungen aufgeführt. In Ihrem eigenen
Interesse bitten wir Sie um eine kritische Selbsteinschätzung. Unsere Leiter können ggf. einen Ausschluss
von der Veranstaltung aussprechen.

Absage durch die Sektion und Ausschluss

Wird eine Veranstaltung im Vorfeld durch die Sektion abgesagt, werden keine Gebühren fällig. Erfüllt ein Teil-
nehmer die angegebenen Voraussetzungen nicht, kann er von der weiteren Teilnahme ausgeschlossen wer-
den. Ebenso kann eine Veranstaltung aus Gründen höherer Gewalt (Wetter, Lawinengefahr) abgebrochen
werden. In beiden Fällen besteht kein Anspruch auf Kostenerstattung.

Bildrechte

Mit der Anmeldung zu Sektionsveranstaltungen wird automatisch das Einverständnis zur Bildnutzung im
Rahmen der Vereinsarbeit gegeben (Homepage, Programmheft, Vorträge).

Bergsport und Risiko

Eine 100%-ige Sicherheit bei alpinen Unternehmungen gibt es nicht. Unsere erfahrenen und qualifizierten
Trainer sind immer darum bemüht, das Risiko beim Bergsport durch eine sorgfältige Planung und Leitung
ihrer Veranstaltungen zu minimieren. Das verbleibende Restrisiko trägt der Teilnehmer selbst.

  Kursprogramm
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Kurs-/Tourenanmeldung

Angaben zur Person

Name Vorname

Adresse PLZ, Ort

E-Mail-Adresse Telefon

DAV-Mitgliedsnummer Geburtsdatum

Angaben zur Veranstaltung

Kursnummer Kurstitel

Unterschrift

Ort, Datum Unterschrift

Bankverbindung

IBAN Kontoinhaber

Ort, Datum Unterschrift des Kontoinhabers

Hiermit melde ich mich verbindlich zu o.g. Veranstaltung an und bestätige, dass  ich die Teilnahmebedingungen 
des DAV Forchheim gelesen und verstanden habe und diese akzeptiere.

Ich willige ein, dass die Sektion Forchheim des Deutschen Alpenvereines als verantwortliche Stelle die in der 
Kurs-/Tourenanmeldung erhobenen personenbezogenen Daten, wie Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, 
Email-Adresse, Telefonnummer und Bankverbindung ausschließlich zum Zwecke der Abwicklung und Abrechnung 
des Kurses/der Tour sowie der Übermittlung von kurs-/tourenrelevanten Informationen verarbeitet.  Ich willige ein, 
dass die Sektion Forchheim des Deutschen Alpenvereines meine Email-Adresse und, soweit erhoben, auch 
meine Telefonnummer zum Zwecke der Bildung von Fahrgemeinschaften an die anderen Teilnehmer übermittelt.

Ich ermächtige den DAV Forchheim (Gläubiger-ID: DE67ZZZ00000205761), einmalig die anfallende Kursgebühr 
von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Gleichzeitig weise ich mein Kreditinstitut an, die von der 
Sektion Forchheim auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Als eindeutige Mandatsreferenz gilt dabei die 
Verknüpfung von Kursnummer und DAV-Mitgliedsnummer.

Ausbildungsprogramm - Teilnahmebedingungen

Anmeldung

Die Anmeldung zu unseren Veranstaltungen erfolgt schriftlich durch Einsenden des Anmeldeformulars an
die Geschäftsstelle der Sektion (per Email, Fax, Post). Anmeldeschluss ist 14 Tage vor Veranstaltungsbe-
ginn, sofern nicht anders vermerkt.

Teilnahme / Gebühren

Unsere Veranstaltungen richten sich an alle interessierten Mitglieder der Sektion Forchheim. Mitgliedern
anderer DAV-Sektionen steht unser Angebot offen, wir erheben in diesem Fall allerdings eine Zusatzgebühr
von 15,- EUR je Kurs. Das Mindestalter für unsere Veranstaltungen beträgt i.d.R. 18 Jahre, sofern nicht
anders vermerkt. Bei Minderjährigen ist immer die Einverständniserklärung eines Erziehungsberechtigten
nötig. Alle Teilnehmergebühren werden per Lastschrift eingezogen. Eine Barzahlung ist NICHT möglich!
Die Teilnehmergebühren umfassen die Ausbildungs- bzw. Führungsleistung durch unsere Leiter, nicht je-
doch Fahrt-, Übernachtungs-, Verpflegungs- und sonstige Kosten.

Rücktritt

Bei Rücktritt von einer Veranstaltung werden bis 14 Tage vor Beginn 50%, danach 100% der Kursgebühr
einbehalten. Sollten für den Kurs bereits Reservierungsgebühren angefallen sein, so sind diese zusätzlich
zu übernehmen.

Vorkenntnisse und Leistungsprofil

Notwendige Vorkenntnisse und Anforderungen sind bei den Veranstaltungen aufgeführt. In Ihrem eigenen
Interesse bitten wir Sie um eine kritische Selbsteinschätzung. Unsere Leiter können ggf. einen Ausschluss
von der Veranstaltung aussprechen.

Absage durch die Sektion und Ausschluss

Wird eine Veranstaltung im Vorfeld durch die Sektion abgesagt, werden keine Gebühren fällig. Erfüllt ein Teil-
nehmer die angegebenen Voraussetzungen nicht, kann er von der weiteren Teilnahme ausgeschlossen wer-
den. Ebenso kann eine Veranstaltung aus Gründen höherer Gewalt (Wetter, Lawinengefahr) abgebrochen
werden. In beiden Fällen besteht kein Anspruch auf Kostenerstattung.

Bildrechte

Mit der Anmeldung zu Sektionsveranstaltungen wird automatisch das Einverständnis zur Bildnutzung im
Rahmen der Vereinsarbeit gegeben (Homepage, Programmheft, Vorträge).

Bergsport und Risiko

Eine 100%-ige Sicherheit bei alpinen Unternehmungen gibt es nicht. Unsere erfahrenen und qualifizierten
Trainer sind immer darum bemüht, das Risiko beim Bergsport durch eine sorgfältige Planung und Leitung
ihrer Veranstaltungen zu minimieren. Das verbleibende Restrisiko trägt der Teilnehmer selbst.
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RMS tegos GmbH
Kronacher Straße 92 

96052 Bamberg
Tel: 0951/94220 0

info@rmstegos.de

WWW.CONNECT-BAU.DE

Die perfekte Softwarelösung 
für (Hoch-)Bauunternehmen

Lagerübersicht & Bestandskontrolle
Integrierte Abrechnung

Digitaler Bestellshop für die Baustelle
Umfassende Lösung für alle Lagerprozesse

in Bauunternehmen



44

Apotheker Reinhardt Bienzeisler e.K.

Nürnberger Str. 10 • 91301 Forchheim
www.st-martins-apotheke-forchheim.de

Bayreuther Str. 6a • 91301 Forchheim
www.apotheke-im-hornschuch-park.de

APOTHEKE IM HORNSCHUCH-PARK

Mo. / Di. / Do.  07.30-19.00 Uhr
Mi. / Fr.  07.30-18.00 Uhr • Sa.  08.30-13.00 Uhr

Mo.- Sa.  08.00-19.00 Uhr
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Modische Bequemschuhe
Konfektionsschuh-Zurichtungen
Orthopädische Einlagen
Orthopädische Maßschuhe
Diabetiker- und Rheumatiker-Versorgung
alle Schuh-Reparaturen

Klosterstrasse 1 - 91301 Forchheim - Tel.: 09191/80232
Hauptstrasse 2 - 91320 Ebermannstadt - Tel.: 09194/1497

www.schuh-kmeth.de
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  Skigruppe

Sektionsskifahrt nach Schladming vom 25. bis 27. März 

Auch in diesem Jahr durften wir wieder gemeinsam zu einer Skifahrt in unsere gelieb-
ten Berge aufmachen. Ziel war die Skiregion Steiermark, Schladming-Planai, Hoch-
wurzen, die unzählige schöne Pisten für jedermann bietet. Als Wohn- und Schlaf-
Stätte diente uns der Berggasthof Scharfetter, von dem wir königlich bedient und ver-
wöhnt wurden. Schlafplätze waren in 4- und 6-Bett-Zimmern in einem Haus ganz für 
uns alleine geboten. 
Am Start war eine 48-Mann starke Truppe alter und neuer Hasen, die sich am Sams-
tagmorgen pünktlich zu Osterferienbeginn um 4.30 Uhr Richtung Schladming auf-
machte. Mal wieder, da ja „Engel reisten“ war uns wunderbares Wetter beschert – wenn 
auch mit 20 Grad im Tal sehr warm -, sodass wir uns mit Sack und Pack zügig auf zur 
Gondel und in Richtung Unterkunft machen konnten.
Jegliche aufgestauten Energien konnten – zunächst beim Skifahren, dann in Tomis 
Stadl – freie Entfaltung finden. Angeregte Gespräche sowie die eine oder andere Uno- 
und Würfel-Runde sorgten für einen gemütlichen Ausklang des Tages. 
Nicht müde Gewordene stürzten sich am Sonntag bereits vor dem Frühstück ins Ver-
gnügen. Netterweise hatte Petrus über Nacht ein tolles Projekt für uns vollzogen und 
die Temperaturen über Nacht um 15 Grad zurückgehen lassen, so dass die Mannschaft 
bei tollen Schneeverhältnissen wieder in alle Richtungen ausschwirren konnte. Nach 
dem Packen und der Begleichung der Rechnung ging es wieder Richtung Tal und nach 
einem erfrischenden Kaltgetränk auf in Richtung Heimat. Es war so schön, dass das 
Ziel im nächsten Jahr noch einmal das gleiche sein wird. 
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  Mountainbikegruppe

Leiter:	 Christian Kupfer, (Tel. 0160/90565709)
	 Matthias Wölfel,  (Tel. 09193/697574)
E-Mail:	 mtb@dav-forchheim.de

Bericht zum Jahresevent Bayerischer Wald 
der DAV MTB-Gruppe Forchheim.

Rückblickend und mit einigen Wochen Abstand kann man sagen, dass unsere DAV-
Jahresfahrt wieder mal ein voller Erfolg war. Die Tour ging diesmal zu den Bergen im 
vorderen Bayerischen Wald bei Deggendorf. Dort sind unter anderem der Dreitannen-
riegel, Breitenauriegel, Einödriegel und der (für MTBiker heilige) Geißkopf zu finden. 
Der bayerische Wald ist bekannt für viele epische Trails und verschlungene Pfade im 
Schwierigkeitslevel S0 bis S2. Lange Wurzelfelder und Steinstufen sind zu bewältigen. 
Die selbstgeplante Anreise war vormittags am 08. August. Untergebracht waren wir im 
Hotel Weber in Triefenried. Nach dem Einchecken und dem letzten Koffein-Schub ging 
es auf die erste kleine Erkundungstour mit dem Ziel, die Aussicht auf dem Breitenaurie-
gel zu genießen. Auf dem Rückweg durfte natürlich die erste Abfahrt im „Bikepark 
Geißkopf“ nicht fehlen. Aufgrund der Nässe am ersten Tag haben wir uns für den „Flow 
Country Trail“ entschieden. Eine 2500m lange Abfahrt bestehend aus Wellen und Kur-
ven, die ein gewisses Achterbahn-Feeling aufkommen lassen. Wieder angekommen im 
Hotel stand erstmal eine Runde im Schwimmbad oder in der Sauna auf dem Programm, 
bevor man sich den kulinarischen Köstlichkeiten des 3-Gänge-Menüs widmete. 
Für den zweiten Tag hat sich unser Guide Dominic Unterstützung von einer alten Be-
kannten geholt. Emily und er haben für uns die Route nach Deggendorf geplant. Wieder 
ging es Richtung Dreitannenriegel mit anschließender nicht endender Abfahrt nach De-
ggendorf. Einige knifflige Passagen mussten gemeistert werden, doch da das Fahrkönnen 
in der Gruppe sehr hoch war, haben wir alle Schwierigkeiten überwunden und sind 
grinsend in der Stadt an der Donau angekommen. Die anstrengende Tour endete ent-
spannt am Deggendorfer Donaustrand. Mit der überfüllten Waldbahn und seinen freund-
lichen Zugführern ging es später gemütlich zurück zur Unterkunft. 
Am dritten Tag stand eine Rundtour über die Orte Regen, Langenbruck, die Hochstraße 
Rusel und den Einödriegel auf dem Programm. Mittagspause gab es auf der DAV-Hütte 
der Sektion Deggendorf. Diese Hochwaldhütte, an einer sonnigen Lichtung Nähe der 
hölzernen Hand, war ideal gelegen, um im Anschluss die größte Herausforderung des 
Tages zu meistern. Nach der Auffahrt zum Einödriegel gibt es einen S2 Trail, der nicht 
vielen bekannt ist. Er besteht aus sehr steilen Passagen, Hangkantentrails, losen Steinen 
und so manchem Hindernis, das teilweise sehr überraschend auftaucht. 45km/1100Hm 
später waren wir wieder im Hotel und konnten, bei so manchem Aperol-Spritz, den Tag 
Revue passieren lassen.
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  Mountainbikegruppe

Am vierten Tag hieß es Schoner auspacken, Liftkarte kaufen oder Akku aufladen und 
mit Hilfe des Sesselliftes/Akkus mehrmals zur Bergstation des Bikeparks Geißkopf rauf. 
Mullet-Trail, Enduro 1, Enduro 2, Secret-Trail und der Flowcountry sind nur einige 
Abfahrten, die es zu genießen galt. Ohne größere Stürze und Pannen haben wir den Tag 
beendet und dann ging es auch schon zurück in die fränkische Heimat.
Fürs nächste Jahr ist unser Jahres-Event auch schon geplant. Es geht diesmal in Richtung  
… 
Näheres wird noch nicht verraten. Aber Ihr könnt Euch sicher sein, dass so manche 
Überraschungen und epische Trails wieder darauf warten entdeckt zu werden.

In diesem Sinne
Eure DAV MTB Guides 
Christian, Matthias, Stefan, Simon und Dominic
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  Bergsteigergruppe

Leitung:	 Dirk Sachse
E-Mail:	 bergsteigergruppe@dav-forchheim.de

Gruppenprogramm der Bergsteigergruppe
Dezember 2024 bis Mai 2025

Bergsteigergruppe 

Leitung: Dirk Sachse 
E-Mail: bergsteigergruppe@dav-forchheim.de 

 

Gruppenprogramm der Bergsteigergruppe 

Dezember 2024 bis Mai 2025 

Unsere Gruppentreffen finden einmal im Monat mittwochs statt. Treffpunkt ist (falls nicht anders 
angegeben) der Parkplatz am Walberla von Schlaiffhausen kommend. Bitte Kletterausrüstung 
mitbringen. Anschließend bzw. bei schlechtem Wetter besteht die Einkehrmöglichkeit im nahegelegenen 
Gasthaus Kroder. Interessierte Bergsteiger der Sektion, die nicht Mitglied in unserer Gruppe sind, 
können gern teilnehmen! 

Das aktuelle Programm (einschließlich Änderungen) findet ihr auch auf der Webseite des DAV Forchheim 
unter Bergsteigergruppe. Details zu den geplanten Terminen werden über den Mailverteiler der Gruppe 
bekanntgegeben. 

 

Mi, 18.12.2024, ab 18 Uhr Gruppen-Weihnachtsfeier 

Mi, 22.01.2025, ab 17 Uhr Gruppentreffen (Diamox und Co; Vortrag Andreas Nürnberger) 

Do, 20.02. – So, 23.02.2025 Skitour Engelberg (Zentralschweiz) oder Juf (Graubünden),  

Mi, 26.02.2025, ab 17 Uhr Gruppentreffen (LVS-Suche) 

Mi, 26.03.2025, ab 17 Uhr Gruppentreffen (Spaltenbergung) 

Fr, 04.04. – Mo, 07.04.2025 Skitour um Arolla, Wallis 

Mi, 23.04.2025, ab 17 Uhr Gruppentreffen (Selbstrettung aus Spalte) 

Mi, 30.04. – Mo, 05.05.2025 Skitour Monte-Rosa-Durchquerung, Wallis  

Mi, 21.05.2025, ab 17 Uhr Gruppentreffen 
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Tourenbericht 2024 
Endlich geglückt! – Wie Geduld und Ausdauer am Kuffnergrat des Mont Maudit 
doch noch belohnt wird. 

Manchmal ist es schon zum Verzweifeln: Der Plan, über den Kuffnergrat auf den Mount Maudit zu 
gelangen, existierte bei Philipp und mir schon seit 2018. An Versuchen, zu dieser Tour im Mont-Blanc-
Gebiet aufzubrechen, hat es auch nicht gemangelt. Aber die Verhältnisse haben uns dreimal einen 
Strich durch die Rechnung gemacht. Das Positive daran war, dass wir die Tour bis zum Einstieg im 
Cirque Maudit und den Rückweg vom Gipfel bereits gut kennenlernen konnten und auch mit den 
sonstigen Gegebenheiten um die Turiner Hütte und das Refuge Cosmiques nahe der Aiguille du Midi 
bestens vertraut waren. 

Im Juli dieses Jahres sollte es nun endlich soweit sein. Der schneereiche Winter verhieß gute 
Verhältnisse an dem Grat, der gern als "ein Meer aus Fels und Schnee" und als einer "der besten und 
lohnenswertesten Anstiege im gesamten Alpenraum" bezeichnet wird (1).  

[Aiguille Entreves] 

Als Akklimatisationstour unternehmen 
wir die Überschreitung der Aiguille de 
Entreves – ein immer wieder 
aufregendes Erlebnis. Der Zustieg ist 
kurz; auf dem Gletscher sind nur 
wenige Spalten zu überwinden. Der 
exponierte Felsgrat bietet jedoch einen 
überwältigenden Blick auf den 
Kuffnergrat und die dahinter liegende 
Brenvaflanke des Mont Blanc.  

[Kuffnergrat – Übersicht] 

 

Am nächsten Morgen klingelt der Wecker um zwei Uhr. Nach einem ziemlich einsamen Frühstück in 
der eigentlich gut gefüllten Turiner Hütte geht es gegen drei Uhr los. Später werden wir uns 
eingestehen, dass wir durchaus früher hätten losgehen können… 

Durch die absolut stille, sternklare Nacht gelangen wir in den Cirque Maudit und zum Einstieg. Zwei 
Seilschaften sind bereits weiter oben unterwegs. Kurz bevor wir in die bis zu 50° steile Rinne zum Col 
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de la Fourche starten, vernehme ich ein Pfeifen in der Luft – ein kleiner Eisbrocken trifft mit Wucht auf 
meinen Oberarm. Glücklicherweise nur ein kurzer, aber intensiver Schmerz ohne Folgen. 

Auf dem Sattel angekommen, können wir einen wundervollen Sonnenaufgang bestaunen, der die 
umliegenden Felsbastionen in ein warmes Licht taucht. Zeit zum Verweilen bleibt allerdings nicht. 

 

[Sonnenaufgang in der Einstiegsrinne] 

Der folgende Firngrat geht in Mixed-Gelände über 
– die Wegfindung wird schwieriger. Am Fuß einer 
gewaltigen Felswand angekommen beginnt der 
schwierige Kletterteil. An der Schlüsselstelle, einer 
5er-Platte, treffen wir auf eine deutsch-spanische 

Seilschaft, die hier nicht weiterkommt. Mit schweren Bergschuhen und Steigeisen ist dieser Abschnitt 
wirklich nicht leicht und gelingt nur, weil ich den Rucksack erstmal unten lasse und dann nachziehen 
kann. Wir sichern die anderen beiden ebenfalls hoch, verlieren sie jedoch bald aus den Augen. Etwa 
eine halbe Stunde später wird sie ein Heli aus dem Grat fliegen. So etwas von weiter oben mit 
anzuschauen, zerrt ganz schön am eigenen Nervenkostüm. 

 



55

Wir sind wieder zurück auf dem Firngrat, der kurz 
vor der Pointe d'Androsace großes Kino bietet. Die 
Querung einer gewaltigen Wechte fordert unsere 
ganze Aufmerksamkeit und ist gleichzeitig einer 
der eindrücklichsten Momente dieser Tour. Der 
große Felsturm wird anschließend links umgangen 
– im stellenweise senkrechten Firn sind wir froh, 
zwei Eisgeräte mitgenommen zu haben. Nach 
einer kurzen Abseilstelle geht es wieder steil im 
mittlerweile weichen Firn nach oben bis zur 
Schulter des Mont Maudit auf 4336 Metern. Eine 
Stunde früher, wäre sicher einfacher… 

[Querung und kurzes Abseilen an der Androsace] 

 

Auf der Schulter angekommen, schlägt uns ein starker, eisiger Wind entgegen. Weiter geht es auf 
dem Nord-Ost-Grat. Ein letzter felsiger Abschnitt scheint den Weiterweg zu versperren, löst sich 
jedoch beim Näherkommen in 2er bis 3er Gelände auf. Nach zwei Seillängen sind wir wieder auf dem 
exponierten und verwechteten Grat.  

[Auf dem Gipfelgrat] 

Wegen dem immer stärker 
werdenden Wind und der in 
der Ferne aufziehenden 
Wolken, entschließen wir 
uns, auf die letzten Meter 
zum Gipfel des Mont Maudit 
(4465 Meter) zu verzichten 
und direkt durch die 
Nordflanke zum Normalweg 
abzusteigen. Diese 
Entscheidung fällt nicht 
ganz so schwer, da wir im 
Vorjahr bereits auf dem 
Gipfel standen. 

  Bergsteigergruppe
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[Die letzten Meter zum Gipfel des Mont Maudit] 

Nach einer ausgiebigen Pause wartet noch ein "kleiner" Gegenanstieg von 150 Metern bis wir endlich 
durch die Nordflanke des Mont Blanc de Tacul zur Cosmiques-Hütte absteigen können. Mittlerweile ist 
es 17 Uhr und bevor es so richtig die Flanke hinunter geht, glauben wir unseren Augen nicht zu 
trauen. Kommt uns doch jemand in kurzen Hosen, mit T-Shirt und Turnschuhen(!) entgegen gejoggt. 
Der junge Franzose aus Chamonix erklärt, dass er kurz mal auf den Tacul will und dann mit der 
letzten Bahn wieder ins Tal. Eine halbe Stunde später – wir haben gerade die großen Seracs hinter 
uns gelassen – kommt er wieder an uns vorbeigerannt (jetzt übrigens mit dünner Überhose und 
Anorak) und ist ein paar Minuten später schon am Fuß der Flanke angelangt. 

 

[Der Gipfel zieht zu] 

Wir können da leider(?) nicht mithalten und schaffen es gerade noch rechtzeitig zum Abendessen in 
die Hütte. 

Am nächsten Morgen steigen wir noch über den Cosmiques-Grat auf die Auguille du Midi und fahren 
diesmal ganz ohne schlechtes Gewissen mit der Seilbahn zurück zur Turiner Hütte. Dabei gleitet 
nochmal das ganze Areal um den Kuffnergrat an uns vorbei. 

(1) Ganzhorn, Ralf: Westalpen Hochtouren Band 2, Bergverlag Rother: München. 
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  Familiengruppe

Leitung:	 Fam. Ackermann/Müller
E-Mail: familiengruppe@dav-forchheim.de

Ende Februar, die Sonne scheint und wir sind in der Hersbrucker Schweiz bei  Krot-
tensee (Neuhaus) unterwegs. Unser Ziel, über die Weissing Kuppe zur Steinernen 
Stadt und auf dem Rückweg wollen wir an der Vogelherdgrotte vorbei.
Bei unserer Wanderung an der Ruine Wolfsberg im März hatten wir kein Wetter-
glück, es war sehr durchwachsen, so dass es eine schnelle Wanderung mit einem 
kurzen Burgblick ins Tal wurde.
Zur Kirschblühte haben wir uns Kalchreuth vorgenommen. Neben den Kirschbäumen 
gibt es dort einen super Spielplatz, der vor allem im Frühjahr und Herbst interessant 
ist, da nicht viel Schatten spendetes vorhanden ist.
Nach der Fledermausschutzzeit haben wir uns die Muggendorfer Höhlen angeschaut. 
An der Wiesent Richtung Burggaillenreuth, über eine kleine Wiesentbrücke, dann die 
B470 kreuzen und über den Schluchtwald zu den Höhlen aufsteigen. Aufgrund der 
Regenschauer waren wir froh die Höhlen als temporäre Zuflucht nutzen zu können. 
Für die Kinder und manche Erwachsene waren die kleinen Höhlen eine sehr span-
nende Erfahrung.
Pfingsten haben wir ein paar Tage im Voralpenland verbracht. Das Umland von Wa-
ging am See war unser Revier. Die beeindruckende Burg von Burghausen war unser 
Stopp auf der Anreise, hier verbrachten wir unseren ersten Nachmittag. Bevor wir 
den Hochfelln in Angriff genommen haben, gab es zwei Konditionstest, die Weiß-
bachschlucht bei Schneizlreuth und die Brenneralm in Inzell. Der Hochfelln bietet 
eine grandiose Aussicht und die etwa 600 Höhenmeter ab der Mittelstation schaffen 
auch kleinere Wanderer und auch die Liftpreise bis dahin sind für die Eltern noch 
bezahlbar. Bei schlechtem Wetter haben die einen das Salzbergwerk in Berchtesgaden 
besucht und die anderen waren shoppen oder im Freizeitpark. 
Im Juni haben wir uns das Püttlachtal vorgenommen, dann aufgrund einer Unwetter-
warnung den Termin kurzfristig verlegt, genützt hat es nur teilweise. Ein Gewitter 
blieb trotzdem nicht erspart, man konnte es im Unterstand an der Himmelsleiter mit 
ein paar Spielerunden abwarten - welches Tier bin ich?! ;-)
Bei Interesse einfach unter Familiengruppe@dav-forchheim.de anmelden, dann neh-
men wir Euch in den Verteiler auf und informieren Euch über die nächste Tour.
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  Familienklettergruppe

Leitung:	 Elli und Thiemo Wenkemann, 0171 / 8212997
E-Mail: familienklettergruppe@dav-forchheim.de

Familienklettergruppe:  
Spaß, Spiel und spannende Höhen!

Das letzte halbe Jahr bei unserer FamilienKletterGruppe in Forchheim war wie ein ab-
wechslungsreicher Klettertag: mal sonnig, mal stürmisch, aber immer voller Abenteuer!
Unser Leitungsteam hat sich gleich zu Beginn ein kleines Upgrade gegönnt: Eine Fort-
bildung an Ostern zum Thema „Klettern mit Kindern“. Jetzt gibt es neben den bewährten 
Seilknoten auch ein paar neue Tricks im Repertoire. Man munkelt, es könnte demnächst 
sogar schwebende Gummibärchen zur Motivation geben!
Sobald die Sonne mitgespielt hat, ging es für uns nach draußen an Felsen wie Saufels, 
Dreistaffelfels oder Leupoldsteiner Wand! Mit viel Spaß, Spiel und der ein oder anderen 
Mutprobe. Und wenn das Wetter dann mal eine Regenpause eingelegt hat, haben wir uns 
einfach in die Halle verkrümelt. Drinnen wurde dann auch geklettert, was das Zeug hält 
– denn kein Tropfen Regen konnte uns stoppen, wenn wir erst einmal an der Wand hin-
gen.
Im Oktober werden wir übrigens wieder ein Wochenende in der Steinwaldhütte zusam-
men verbringen. Und für nächstes Jahr Pfingsten haben wir zusammen ein größeres 
Klettercamp in Arco geplant.
Unsere Gruppe hat sich mittlerweile zu einem festen, kletterbegeisterten Team entwi-
ckelt, das sich regelmäßig trifft. Aber keine Sorge: Neuzugänge sind immer herzlich 
willkommen! Also, wer Lust auf Höhenluft, Abenteuer und eine tolle Gemeinschaft hat 
– schnappt euch die Kletterschuhe und kommt vorbei! Es bleibt spannend: Der nächste 
Berg ruft, und wir sind bereit, ihn mit einem Lächeln zu erklimmen – und vielleicht ei-
nem Gummibärchen in der Tasche.
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  Klettergruppe

Leitung:	 Nils Grube, Tel. 0170 4128686
E-Mail: info@pathfinder-outdoor.de

Die Klettergruppe ist der Treffpunkt für alle Sportkletterer in unserer Sektion.
Hier kann jede/r nach Lust und Laune mitmachen. Wir setzen lediglich eigenständiges 
Klettern möglichst im fünften Grad und die Beherrschung der aktuellen Sicherungs-
technik voraus. Im Sommer sind wir 1-2x wöchentlich, meist in vielen Kleingruppen, 
je nach Schwierigkeit aufgeteilt, an ausgewählten Felsen unterwegs.
Im Winter trainieren wir meist 1-2x wöchentlich in den regionalen Boulder- und 
Kletterhallen. 
Klettergruppenleiter Nils Grube
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  Freizeitgruppe

Trotz schlechter Wetterprognosen trafen sich im April zehn Bergfreunde zu einer 
Wanderung auf der Höhe um Gößweinstein.
Von unserem Treffpunkt NORMA – Bayreuther Straße, fuhren die Fahrgemeinschaf-
ten nach Gößweinstein zum Parkplatz beim Sportplatz.
Durch das Felsentor vorbei an schönen Felsformationen wanderten wir nach Allers-
dorf. Hier konnte die Blütenpracht der Obstbäume noch bewundert werden. Der Wet-
tergott hatte es mit uns gut gemeint und strahlenden Sonnenschein beschert.
Waldreich war der Weiterweg zur Mittagsrast nach Türkelstein ins „Cafe Ammonit“.
Während unserer Mittagspause fielen ein paar Regentropfen. Nach einer ausgedehn-
ten Rast machten wir uns auf zum zweiten Teil der Wanderung.
Bei Sonnenschein ging es über die „Nürnberger Kapelle“ zurück nach Gößweinstein.
Ein Besuch der Basilika und der Marienkapelle war ein würdiger Abschluss der Wan-
derung.

Im Juni traf sich die Freizeitgruppe zu ihrer Wanderung im Trubachtal.
Strahlender Sonnenschein bescherte den 15 Teilnehmern einen wunderschönen Wan-
dertag. Unsere Wanderung begann in Wolfsberg. Der Aufstieg zum Signalstein war 
etwas schweisstreibend. Einige ließen es sich nicht nehmen, die 47 Stufen auf den 
Felszahn zu erklimmen. Leider ist durch den Bewuchs kaum mehr eine Aussicht 
vorhanden. Der Rest legte an der anschließenden Klagemauer eine Erholungspause 
ein.
Durch die grüne Hölle, Hundsdorf und Herzogwind ging es im leichteren Auf und Ab 
nach Obertrubach ins Gasthaus Fränkische Schweiz.
Der Nachmittag führte uns an der Trubachquelle vorbei talauswärts. Schöne Mühlen 
und Felsformationen (Wagnerfelsen, Hartelstein) begleiteten uns nach Wolfsberg.
Leider wurde uns am Hartelstein vor Augen geführt, dass der Bergsport auch mit 
Gefahren verbunden ist. Der Rettungsdienst versorgte einen abgestürzten Kletterer.
Aus der Zeitung erfuhr ich, dass ein 66-jähriger Kletterer aus 4-5 m abgestürzt ist 
und sich Brüche an Armen und Beinen zugezogen hat.
Trotz des Unfalls waren sich alle Teilnehmer einig, dass wir einen wunderschönen 
Tag verbracht hatten.

Ich hoffe, dass sich jemand findet der die Freizeitgruppe mit Unterstützung weiter-
führt.

Gruß Joseph
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Nachdem der größte Teil des Umzugs in die neuen Räume jetzt fertig ist und ein 
großes Multimedia Gerät angeschafft wurde, konnten die Gruppenstunden wieder 
wie gewohnt stattfinden. Die neuen Räume haben sich bei einer Faschingsparty gut 
bewährt.

Im Frühjahr konnten wir dann auch das erste Mal die neue Halle zum Klettern  testen.

Die Kindergruppe hat aus alten Kletterseilen Gürtel- und Schlüsselanhänger in Hand-
arbeit hergestellt, die in verschiedenen Läden und der Boulderia in Neunkirchen ver-
kauft werden. Der Erlös geht an ein Regenwaldprojekt. 

Auch dieses Jahr nahm die Kinder-und Jugendgruppe am Bayerncamp teil. Die Kin-
der hatten bei verschieden Workshops viel Spaß.

Das Highlight der Kinder-und Jugendgruppe war dieses Jahr ein Wochenendtrip nach 
Bad Hindelang. Nach der Anfahrt mit dem Sektionsbus, wurde der erste Abend mit 
Gruppenspielen und Improtheater verbracht. Am Samstag ging es dann zum geführ-
ten Canyoning bei tollstem Wetter und sonntags wurde noch ein kleiner Klettersteig 
angehängt. 

Die Jugendklettergruppe trifft sich wöchentlich beim Bouldern oder Klettern. Wir 
schafften es auch ein paarmal raus zu gehen. Im Juli verbrachten wir ein intensives 
Kletterwochenende in der Fränkischen am Zeltplatz Komershof. Neben Klettern wa-
ren wir im Höhenbad Gößweinstein und verbrachten den Abend am Lagerfeuer und 
mit Spielen. Die Jugendklettergruppe sucht neue Jugendliche, da diesen Sommer et-
liche die Schule beendenden und zum Studium oder Ausbildung  uns verlassen haben. 
Wer Lust am Klettern hat, gerne mit anderen  was neues Lernen möchte und mind. 
13 Jahre alt ist, kann sich gerne an jugendreferent@dav-forchheim.de wenden.

Zum Sommer hat uns unsere Jugendleiterin Leonie verlassen, die jetzt beim DAV 
Kempten ein FSJ macht. Liebe Leonie, wir hoffen du kommst nächstes Jahr mit vielen 
neuen Ideen wieder zu uns zurück.

Bericht der Jugend 2024
Von der Jugendreferentin Jutta Strom-Haensch

  Jugend der Sektion Forchheim
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Neu begrüßen möchten wir Philipp, der seit Mai die Jugendklettergruppe un-
terstützt.

Hallo! Ich heiße Philipp Warda und bin 49 Jahre alt.

Seit Mai dieses Jahres betreue ich zusammen mit Jutta und Peter die Jugendgruppe.

Ich klettere schon seit 33 Jahren und es macht mir immer noch unheimlich viel Spaß. 
Ich freue mich, wenn ich dazu beitragen kann bei den Jugendlichen eine ähnliche 
Begeisterung fürs Klettern zu wecken. 

Ich selbst gehe am liebsten in der Fränkischen Sportklettern, in der Jugendgruppe 
finde ich die Mischung aus Hallentraining und Felsklettern gut.

Ergänzend zum Klettern fahre ich gern Mountainbike oder laufe die schönen Trails 
(Wanderwege) der Fränkischen.

Für das neue Jahr wünsche ich mir Motivation, Zusammenhalt und ein paar neue 
Gesichter in der Jugendgruppe. 

  Jugend der Sektion Forchheim
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18 M WANDHÖHE

KINDERBEREICH

LEIHMATERIAL & SHOP

BISTRO

SPEED-
WAND

Das erwartet dich in Frankens größter 

DAV-Kletterhalle:

• Über 200 Routen von 3 bis 10 (UIAA) 

• Großer Indoor- und Outdoorkletterbereich

• Einfach Klettern ohne Kletterpartner*in an

  mehreren Auto-Belays

• Separater Kurs- und Topropebereich (Galerie)

• Gemütliches Bistro mit Außenterrasse

DAV Sparkassen Bergwelt  

Hartmannstraße 116 | 91052 Erlangen

D
A

V
 FO

 SP
EC

IA
L

TSCHÜSS SOMMER,

HALLO
HALLE!

Mehr Infos gibt‘s unter:
www.sparkassen-bergwelt.de

       Oder folge uns auf        &       !       Oder folge uns auf        &       !       Oder folge uns auf        &       !

12 für 11
FÜR MITGLIEDER DES 

DAV FORCHHEIM

11er-Karte kaufen und

12 Eintritte bekommen!Carports finden Sie bei 
    Ihrem Metallbaufachbetrieb:

www.metallbau-zocher.de

Hermann Zocher GmbH
Hainstraße 35
91301 Forchheim

Tel:  09191 - 13220
Fax: 09191 - 670023
info@metallbau-zocher.de

Neues Carport? WIR BAUEN´S!
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18 M WANDHÖHE

KINDERBEREICH

LEIHMATERIAL & SHOP

BISTRO

SPEED-
WAND

Das erwartet dich in Frankens größter 

DAV-Kletterhalle:

• Über 200 Routen von 3 bis 10 (UIAA) 

• Großer Indoor- und Outdoorkletterbereich

• Einfach Klettern ohne Kletterpartner*in an

  mehreren Auto-Belays

• Separater Kurs- und Topropebereich (Galerie)

• Gemütliches Bistro mit Außenterrasse

DAV Sparkassen Bergwelt  

Hartmannstraße 116 | 91052 Erlangen
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TSCHÜSS SOMMER,

HALLO
HALLE!

Mehr Infos gibt‘s unter:
www.sparkassen-bergwelt.de

       Oder folge uns auf        &       !       Oder folge uns auf        &       !       Oder folge uns auf        &       !

12 für 11
FÜR MITGLIEDER DES 

DAV FORCHHEIM

11er-Karte kaufen und

12 Eintritte bekommen!
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  Wir gratulieren zum Geburtstag

Die Sektion Forchheim gratuliert ihren langjährigen Mitgliedern zum runden Geburts-
tag und wünscht ihnen weiterhin viel Gesundheit, Glück und Zufriedenheit!

	65. Geburtstag
	 Kutil	 Günther	 Paulsen	 John
	 Uebelmann	 Helga	 Christl	 Raimund
	 Ries	 Franz	 Lechner	 Klaus
	 Schreiber	 Friedhelm	 Maier	 Heinrich
	 Krug	 Wolfgang	 Rodriguez	 Mar
	 Weiß	 Gerhard	 Leibold	 Theo
	 Alfred	 Schmitt	 Schmidt	 Thomas
	 Haßmann	 Brigitte	 Olenek	 Johannes
	 Reichelsdorfer	 Jutta	 Körber	 Petra
	 Amon	 Karin	 Schreyer	 Elisabeth
	 Link	 Hans	 Makosch	 Christian
	 Erlwein	 Bernhard	 Moertel	 Roland
	 Heidner	 Klaus	 Haala	 Harald
	 Wölfel	 Georg	 Schmittlein	 Karlheinz
	 Schatz	 Helmut	 Batz	 Bernhard
	 Koppers	 Joachim	 Unterburger	 Monika
	 Peschka	 Irene	 Steinhart	 Michael
	 Zametzer	 Willi	 Zametzer	 Klaus
	 Anderl	 Franz	 Lehnard	 Maria-Luise
	 Müller	 Andreas	 Schulz	 Michael
	 Lang	 Günter	 Seubert	 Helmut
	 Weber	 Norbert

	 Heilmann	 Rudolf	 Felkl	 Hans-Joachim
	 Schmidt	 Harry	 Hofmann	 Hartwig
	 Reinbold	 Birgit	 Schmidt	 Alfred
	 Haßmann	 Klaus	 Hohe	 Friedrich
	 Jordan	 Walter	 Bauer	 Ursula

	70. Geburtstag
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  Wir gratulieren zum Geburtstag

	 Feustel	 Anna	 Lemmer	 Reinhard
	 Casper	 Bernd	 Kohlmann	 Erich
	 Sentner	 Helmut	 Müller	 Erwin
	 Mauser	 Manfred	 Roth	 Ottmar
	 Tinkl	 Otmar	 Kracker	 Georg
	 Alt	 Herbert	 Abwandner	 Robert
	 Schmitt	 Hans-Joachim	 Raetzel	 Detlev
	 Wolf	 Brigitte	 Ethevenaux	 Gabriele
	 Kohlmann	 Karin	 Seelmann	 Werner
	 Karrasch	 Egon	 Kohlbauer	 Gerhard
	 Noeth	 Eduard	 Hofmann	 Margit
	 Burger	 Günther	 Leugner	 Helga
	 Zwanzger	 Helga	 Richter	 Jürgen
	 Heger	 Gisela	 Schertel	 Leonhard
	 Nold	 Manfred	

	75. Geburtstag

	 Müller	 Heinrich	 Abwandner	 Betty
	 Riediger	 Maria	 Gebhardt	 Elmar
	 Teufel	 Cornelia	 Meininghaus	 Axel
	 Dürbeck	 Heide	 Riediger	 Gerhard
	 Haas	 Otto	 Walter	 Gerhard
	 Dittrich	 Fritz	 Limmer	 Dorothea
	 Tiefenboeck	 Anneliese	 Schmidling	 Elisatbeth
	 Päbke	 Asta	 Jordan	 Erika
	 Kupfer	 Anton	 Heid	 Erich
	 Kunzmann	 Werner	 Braun	 Norbert
	 Kufner	 Gertrud	 Richter	 Armin
	 Müller	 Otto	 Frank	 Brigitte
	 Müller	 Brigitte	 Bittermann	 Heidrun
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  Wir gratulieren zum Geburtstag

	 Eckstein	 Ingrid	 Duddek	 Siegfried
	 Kramperth	 Norbert	 Hagen	 Helga
	 Müller	 Erich	 Kohl	 Oswald
	 Schulz	 Christel	 Krause	 Christian
	 Schwarzmann	 Ingo	 Welker	 Gerold
	 Kindler	 Elisabeth	 Wunder	 Adolf

	85. Geburtstag

	 Feustel	 Hartmut	 Rauert	 Kurt
	 Andersch	 Wolfgang	 Dutka	 Albert
	 Schmitt	 Jürgen	 Wunder	 Helga
	 Ritschka	 Hans	 Schmitt	 Josef
	 Weiß	 Josef	 Hopfner	 Wolfgang
	 More	 Mate	 Mitterer	 Josef
	 Rösch	 Karl

	80. Geburtstag

	 Karnbaum	 Vera	 Kröppel	 Erwin
	 Grimm	 Sophie	 Längenfelder	 Reinfried
	 Wunder	 Erwin

	 Heim	 Andreas

	90. Geburtstag

	95. Geburtstag
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Werbemittel   Textilveredelung

Teamwear
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Bestickung

Activewear

Workwear

Vereinsausrüstung
Ihr reg

ionales
 Team für

avanti media OHG Bergstraße 9a 91090 E
eltrich

avanti-media.deinfo@avanti-media.de09133 89 56 281
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ERSTE WAHL
IN ALLEN        
FINANZFRAGEN

Filialteam Forchheim

www.vrbank-bafo.de

Maßgeschneidert. Unkompliziert. Kompetent.  
Unsere Finanzberatung ist abgestimmt auf Ihre persönlichen Wünsche und  
Bedürfnisse. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich beraten. Unser Team im  
Kundenzentrum Forchheim freut sich auf Ihren Besuch!


